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WingTsun-Schule seit Mai neu in Rheinstetten - Selbstverteidigung, die stark macht
„Was macht man eigentlich bei Ihnen, ich habe zuvor noch nie 
von WingTsun gehört?“, diese Frage stellt Oberbürgermeister Se-
bastian Schrempp Schulleiter Ewald Baidenger beim Besuch der 
neuen WingTsun-Schule im Silberstreifen. Die Antwort darauf ist 
ebenso vielschichtig wie die Kampfkunst selbst: Es geht um weit 
mehr als um körperliche Techniken. Es geht um Haltung, Wahr-
nehmung, Stimme, Mimik und Gestik. Kurzum, um das richtige 
Verhalten in Konfliktsituationen. Ziel ist immer die Deeskalation. 
Doch wenn Grenzen überschritten werden, vermittelt WingTsun 
wirksame und realitätsnahe Selbstverteidigung.
Seit Mai 2025 hat die WingTsun-Schule ihren neuen Standort 
in Rheinstetten. Nach 15 Jahren in Ettlingen musste die Schule 
aufgrund des Abrisses des ehemaligen FlowTex-Geländes um-
ziehen. „Dass wir in Rheinstetten gelandet sind, war zunächst 
Zufall, doch der Raum hier im Silberstreifen ist für uns ein echter 
Glücksfall“, so Baidenger. Große Fenster, helle Räume im Erdge-
schoss und eine gute Erreichbarkeit mit dem öffentlichen Nah-
verkehr schaffen ideale Bedingungen für konzentriertes Training. 
Innerhalb nur eines Monats wurde alles mit viel Engagement 
hergerichtet. Zuvor befand sich die Schule in Kellerräumen, der 
Unterschied könnte größer kaum sein.
WingTsun ist eine aus China stammende Kampfkunst und ein 
Kung-Fu-Stil, dessen bekanntester Vertreter Bruce Lee war. 
In Europa wurde das System konsequent um den Aspekt der 
Deeskalation erweitert. Der Name WingTsun bedeutet „schö-
ner Frühling“ und geht auf eine Frau zurück, die zu den ersten 
Schülerinnen dieser Kampfkunst zählte. Ursprünglich im Umfeld 
des Shaolin-Klosters entstanden, war WingTsun einst auch eine 
Kriegskunst. Heute steht jedoch der Schutz der eigenen Person 
im Mittelpunkt. „Ich bin ein entschiedener Gegner von Waf-
fen“, betont Baidenger, auch wenn im Training traditionell mit 
Langstangen oder Doppelmessern geübt wird, selbstverständ-
lich ausschließlich als koordinative und technische Übungsform 
und mit entsprechender Schutzausrüstung.
Im Gespräch mit OB Schrempp wird deutlich, wie klar die Wing 
Tsun-Schule zwischen Kampfsport und Kampfkunst unterscheidet. 
Während Kampfsport auf Wettkampf, Regeln und Fairness setzt, 
orientiert sich Kampfkunst an der Realität: Angriffe sind unvorher-
sehbar, es gibt keine Gewichtsklassen, keine Altersgrenzen und 
keine Absprachen. „Man möchte nicht kämpfen, die Situation 
wird einem aufgezwungen“, beschreibt Baidenger den Kern der 
Selbstverteidigung. Genau darauf bereitet das Training vor.
Unterrichtet werden Kinder ab vier Jahren, Jugendliche und Er-
wachsene. Der älteste aktive Schüler ist 81 Jahre alt und hat erst 
mit 76 Jahren begonnen. Altersgerechte Gruppen und begrenzte 
Gruppengrößen - insbesondere bei den Jüngsten - sorgen dafür, 
dass individuelles Lernen möglich bleibt. Rund zwei Drittel der 
Mitglieder sind Kinder und Jugendliche, ein Drittel Erwachsene. 
Viele trainieren mehrmals pro Woche. Ein fester Wochenplan 
mit wechselnden Schwerpunkten gibt dabei Orientierung und 
Struktur.

„Wie finden die Menschen eigentlich zu Ihnen?“, interessiert sich 
OB Schrempp. Die Antworten sind so vielfältig wie die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer selbst: Schulwechsel, der Übergang 
von der Kita in die Schule, Mobbingerfahrungen, ein einschnei-
dendes Erlebnis oder einfach der Wunsch nach mehr Sicherheit 
und Selbstvertrauen. Auch Frauen mit belastenden Erfahrungen 
finden hier einen geschützten Rahmen. Das Training ist dabei oft 
ein längerer Prozess, der Zeit und Vertrauen braucht.
Unterstützt wird Baidenger von einem engagierten Team. Beim 
Besuch von OB Schrempp sind Patricia Lang und Mario Specht 
vor Ort. Lang ist Lehrerin und Fachtrainerin für Frauenselbstver-
teidigung. Sie ist schon seit 2010 dabei und in der Schule u.a. 
auch verantwortlich für Fotos und Videos. Specht, seit 2017 
Schüler der Schule, unterstützt insbesondere im Kinder- und 
Jugendtraining und kümmert sich um die sozialen Medien. Ein-
heitliche Standards garantiert die Europäische WingTsun-Organi-
sation (EWTO), der die Schule angeschlossen ist.
Heute fühlen sich die Verantwortlichen und Mitglieder in Rheinstet-
ten sehr wohl. Viele Schülerinnen und Schüler kommen inzwischen 
direkt aus dem Silberstreifen, andere aus der gesamten Region - 
vom Elsass bis zum Dobel, von Rastatt bis Bruchsal. „Ich freue mich 
sehr, dass sich die WingTsun-Schule für Rheinstetten als neuen 
Standort entschieden hat“, so OB Schrempp am Ende seines Be-
suchs, „das Angebot ist eine wertvolle Ergänzung für unsere Stadt 
und bietet Menschen jeden Alters die Möglichkeit, Selbstvertrauen 
und Sicherheit im Alltag zu stärken.“ (26 ASBNR 134)

Neue Sachgebietsleitung Tiefbau und Umwelt
In der Sitzung des Gemeinderates am 11.11.2025 wurde Tristan 
Rohlfing gewählt und übernahm zum 01.01.2026 die Sachge-
bietsleitung der Abteilung Tiefbau und Umwelt. Er tritt damit die 
Nachfolge des langjährigen Amtsinhabers und jetzigen Bürger-
meisters Jürgen Deck an. Zu diesem Anlass gratulierte Oberbür-
germeister Sebastian Schrempp ihm herzlich am vergangenen 
Donnerstag. 
Tristan Rohlfing studierte Bauingenieurwesen und Geodäsie an 
der Technischen Universität Darmstadt. Seit März 2021 ist er im 
öffentlichen Dienst als Bauingenieur tätig.
In seiner neuen Tätigkeit ist er verantwortlich für derzeit acht 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und widmet sich den Bereichen 
Tiefbau und Umwelt.
Wir wünschen Herrn Rohlfing viel Freude und Erfolg bei seiner 
neuen Tätigkeit.
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Starten Sie Ihre Zukunft mit der Stadt Rheinstetten -  
wir sind auf der Ausbildungsmesse „Einstieg Beruf“!
Am Samstag, 24.01.2026, öffnet die größte regionale Ausbildungsmesse 
wieder ihre Türen und die Stadt Rheinstetten ist mit dabei! Als einer der 
größten Arbeitgeber in Rheinstetten bieten wir Ihnen spannende Einblicke 
in die Verwaltung sowie in den erzieherischen Bereich und damit vielfältige 
Möglichkeiten für Ihre berufliche Zukunft.

Für motivierte Nachwuchskräfte haben wir aktuell folgende Ausbildungs- 
und Einsatzmöglichkeiten:
 - Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten
 - PIA - Ausbildung zur Erzieherin / zum Erzieher
 - Anerkennungspraktikum im Kindergarten
 - Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)

Vor Ort stehen Ihnen Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner für Fragen 
rund um Ausbildung, Praktikum und Einstiegsmöglichkeiten zur Verfügung.

Besuchen Sie uns am Stand 215 in Halle 1. 

Wir freuen uns auf Sie!

Breitbandausbau Neuburgweier
Die Stadt Rheinstetten hat sich zum Ziel gesetzt, den Bürgerin-
nen und Bürgern eine leistungsfähige und zukunftsfähige Breit-
bandanbindung an das Internet zu ermöglichen. 
In Kooperation mit dem Landkreis Karlsruhe und den kreisange-
hörigen Städten und Gemeinden nimmt die Stadt Rheinstetten 
am landkreisweiten Ausbau der Breitbandinfrastruktur teil. 
Der Breitbandausbau im Landkreis Karlsruhe (BLK) wird durch 
Fördermittel des Bundes und des Landes Baden-Württemberg 
unterstützt. Diese Förderung ermöglicht den Bürgerinnen und 
Bürgern einen vollständig kostenfreien Ausbau und den damit 
verbundenen Anschluss an das Glasfasernetz. Ein Ausbau er-
folgt aktuell in unterversorgten Gebieten und nur dann, wenn in 
diesem Gebiet kein Ausbau durch einen privaten Telekommuni-
kationsanbieter geplant ist. Die öffentliche Ausschreibung durch 

die BLK wurde von der Stadt Rheinstetten an das Unternehmen 
Netze BW GmbH vergeben. Diese ist damit Auftragnehmer für 
den Ausbau vor Ort in Neuburgweier. 
Der geplante Ausbaustart in Neuburgweier findet am Montag, 
26.01.2026, im ersten Teilbereich statt (BA5) mit einer geschätz-
ten Bauzeit bis Mitte des Jahres 2026. Zu diesem Teilbereich 
gehören die Bereiche um die Leopoldstraße und die Neuburger 
Straße. Der Dienstleister der Netze BW für die Tiefbauarbeiten ist 
die Firma P.O. Bau. 
Interessenten im Ausbaugebiet, die sich an das neue Glasfaser-
netz anschließen möchten und bisher keinen Gestattungsvertrag 
an die Firma Netze BW übermittelt haben, können sich gerne per 
Mail an den Service der Netze BW GmbH wenden: 
tk_hausanschluss_nord@netze-bw.de.

Aufruf zur Verleihung des Goldenen und Diamantenen Meisterbriefes 2026
Handwerkliche Tradition und Meisterleistung verdienen beson-
dere Anerkennung! Die Handwerkskammer Karlsruhe verleiht in 
diesem Jahr gemeinsam mit der Kreishandwerkerschaft Rastatt/
Baden-Baden/Bühl den Goldenen und Diamantenen Meister-
brief an verdiente Handwerksmeisterinnen und Handwerksmeis-
ter unserer Region.

Wir suchen Sie - die Jubilare des Handwerks!
Dieser Aufruf richtet sich an alle Meisterinnen und Meister, die 
ihren Meistertitel bei einer beliebigen Handwerkskammer in 
Deutschland erworben haben und nun in unserem Kammerbe-
zirk leben oder tätig sind.

Goldener Meisterbrief - 50 Jahre handwerkliche Exzellenz
Sie haben im Jahr 1976 oder früher Ihren Meistertitel erworben? 
Dann gehören Sie zu den Jubilarinnen und Jubilaren, die wir mit 
dem Goldenen Meisterbrief ehren möchten! Diese Auszeichnung 
würdigt ein halbes Jahrhundert handwerklicher Kompetenz, Er-
fahrung und Engagement.

Sind Sie selbst Meisterin oder Meister mit mindestens 50-jäh-
riger Meisterschaft? Oder kennen Sie jemanden aus Ihrem per-
sönlichen oder beruflichen Umfeld, der dieses beeindruckende 
Jubiläum erreicht hat? Dann helfen Sie uns, diese verdienten 
Persönlichkeiten zu finden und zu ehren!

Diamantener Meisterbrief - 
60 Jahre Meisterschaft und Lebenswerk
Eine noch seltenere Auszeichnung gebührt denjenigen, die im 
Jahr 1966 oder früher den Meistertitel erlangt haben. Der Dia-

mantene Meisterbrief würdigt sechs 
Jahrzehnte handwerklichen Könnens 
- ein wahres Lebenswerk, das Anerken-
nung und Respekt verdient.
Auch hier bitten wir sowohl die Jubilar-
innen und Jubilare selbst als auch Angehörige, Freunde, ehema-
lige Kollegen oder Geschäftspartner, uns auf Meisterinnen und 
Meister mit 60-jähriger oder längerer Meisterschaft aufmerksam 
zu machen.

So nehmen Sie teil - wichtige Hinweise
Bitte beachten Sie: Die Verleihung des Goldenen und Diaman-
tenen Meisterbriefes erfolgt ausschließlich auf Antrag. Ohne 
Ihre Anmeldung können wir diese besondere Ehrung leider nicht 
vornehmen.

Fordern Sie jetzt die Antragsunterlagen an bei:
Kreishandwerkerschaft Rastatt/Baden-Baden/Bühl
Rheinstraße 146, 76532 Baden-Baden
Telefon: 07221 / 62504, E-Mail: info@khs-mittelbaden.de

Anmeldefrist: 30. Juni 2026
Damit wir die festliche Verleihung würdig vorbereiten können, ist 
der 30. Juni 2026 der letzte Termin für Ihre Anmeldung. Nach die-
sem Datum können wir leider keine Anträge für die Meisterfeier 
2026 mehr berücksichtigen.
Lassen Sie uns gemeinsam die Meisterinnen und Meister ehren, 
die das Handwerk über Jahrzehnte hinweg geprägt und mit Leben 
erfüllt haben. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
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Notruf Polizei� 110
Polizeirevier Ettlingen	�  07243 3200-0
Polizeiposten Rheinstetten	�  07242 9348-0
Montag - Freitag 7.30 bis 17.00 Uhr

Notruf Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt� 112
Freiwillige Feuerwehr
Abteilung Rheinstetten, Am Gestadebruch 1	�  0721 1839500
Abteilung Neuburgweier, Gutenbergstraße 3	�  07242 6876

Allgemeine Notfallpraxis Karlsruhe
Für Erwachsene, Städt. Klinikum Karlsruhe, Franz-Lust-Str. 29,� 116117
Haus E (Zugang Haus R über Parkplatz Franz-Lust-Straße)
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22.00 Uhr, Freitag 16.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 08.00 - 21.00 Uhr

Für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre� 116117
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis, Knielinger Allee 101
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22.00 Uhr, Freitag 17.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 8.00 - 22.00 Uhr
Ab 22.00 Uhr übernimmt die Kinderklinik (Eingang Kußmaulstraße) den Dienst.

Sonstige Notdienste
Bereitschaftsdienst Augenärzte � 116117
Bereitschaftsdienst Zahnärzte � 01801 116116 (0,039  €/Min.)
Bereitschaftsdienst Tiernotfall � 0721 495566
Giftnotruf	�  0761 19240
Telefonseelsorge	�  0800 1110111 o. 
rund um die Uhr, anonym, kostenfrei� 0800 1110222

Störungsdienste
Strom - Rund um die Uhr	�  0800 3629477
Störungshotline der Netze BW GmbH
Gas - Rund um die Uhr	�  0721 59912
Störungshotline der Stadtwerke Karlsruhe Netzservice GmbH
Fernwärme - Rund um die Uhr	�  0721 59914
Störungshotline der Stadtwerke Karlsruhe GmbH
Wasserversorgung - Rund um die Uhr	  � 0721 5991155
nicht bei Schäden an der Hausinneninstallation
Abwasserbeseitigung	�  07242 1324
außerhalb der Dienstzeiten (nur in Notfällen)	�  0152 56446168
nicht bei Schäden und Verstopfungen an Leitungen innerhalb der Gebäude
Stadtbetrieb	�  07242 9514-651
außerhalb der Dienstzeiten	�  0152 56446159
Tiefbau und Straßenbeleuchtung	�  07242 9514-635
Meldung bei defekter Straßenbeleuchtung ganzer Straßenzüge 
an Wochenenden und Feiertagen � 0152 56446159

Soziale Dienste
Seniorenzentrum RheinLeben� 07242 93380
Seniorenzentrum St. Martin	�  0721 20395-0
Zentrum Rösselsbrünnle	�  07242 701300
Arbeiter-Samariter-Bund Rheinstetten	�  07242 9355-0
DRK-Bereitschaftsdienst, kostenfrei	�  0800 1000178
Kirchliche Sozialstation Rheinstetten	�  07242 701500
Mobiler Pflegeservice Nicole Prions	�  0721 9512425
Rückenwind Pflegedienst GmbH 	�  07242 9699060
Hospizverein Rheinstetten e. V.	 � 0151 57425733
Hospiz- und Palliativzentrum „Arista“ in Ettlingen � 07243 94542-77
Kinderhospiz	�  0721 20397-186
Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe� 0721 93666350
Suchtberatung Ettlingen (AGJ)	�  07243 215305

Sprechstunden des Landkreises
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe� 0721 936-71240 o. 
„Beratung u. Vernetzung rund um Pflege u. Alter“	�  0160 7077566
Montag 13.30 - 16.00 Uhr; im Rathaus Mitte, tel. Voranmeldung erf.
Psychologische Beratungsstelle �  
für Eltern, Kinder und Jugendliche� 07243 515-1701 
Sprechstunde mit Voranmeldung, dienstags 9.00 - 15.00 Uhr,   
im Josefsheim, Rosenstraße 18

Integrationszentrum - Friedrichstraße 28 / Eingang Hardtstraße
0721 936-74680 o. 0163 7832080 � 0721 936-77490 o. 0171 1968645
Integrationsmanagement/Asyl
Termine nach Vereinbarung

Apotheken 23.01. bis 29.01.2026
Die Notdienstbereitschaft beginnt um 8.30 Uhr morgens und 
endet am folgenden Tag um 8.30 Uhr morgens.

23.01. 	 Olympia-Apotheke Durmersheim, Raiffeisenplatz 4 B, Durmersheim
	 Tel. 07245 9 24 80

24.01. 	 Weinbrenner-Apotheke, Gabelsbergerstr. 19, Karlsruhe
	 Tel. 0721 84 24 74

25.01. 	 Rundumgesund-Apotheke am Kolpingplatz, Karlstr. 115, Karlsruhe
	 Tel. 0721 3 06 50

26.01. 	 Marien-Apotheke am Werderplatz, Marienstr. 43, Karlsruhe
	 Tel. 0721 8 93 25

27.01. 	 Apotheke im Scheck-in-Center, Rüppurrer Str. 1, Karlsruhe
	 Tel. 0721 9 68 88 99

28.01. 	 Heldmann‘s Apotheke Ettlinger Tor, Ettlinger-Tor-Platz 1, Karlsruhe
	 Tel. 0721 46 46 30

29.01. 	 Sonnen-Apotheke Ettlingen, Am Lindscharren 4, Ettlingen
	 Tel. 07243 3 54 96 80

Stand Redaktionsschluss (Dienstag). Die Notdienstbereitschaft wurde durch 
die Landesapothekerkammer neu geregelt. Bitte entnehmen Sie tagesaktuelle 
Daten der Schnellsuche unter www.lak-bw.de. Apothekennotdienstfinder für 
die nähere Umgebung: 0800 0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder 
22833 (nur Handy, max. 69 Ct/min.) � ohne Gewähr.

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Rheinstetten
Telefon 07242 9514-0, Telefax 07242 9514-105
rathaus@rheinstetten.de • www.rheinstetten.de
�
Stadtverwaltung
Montag, Dienstag, Freitag	   8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgerbüro, neue Adresse: Marktplatz 1neue Adresse: Marktplatz 1
buergerbuero@rheinstetten.de� 07242 9514-350

mit Terminvereinbarung	 ohne Terminvereinbarung
Montag 	 14.00 bis 18.00 Uhr	 Montag 	   8.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 	   7.30 bis 12.00 Uhr	 Dienstag 	   7.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 	  8.00 bis 14.00 Uhr	 Donnerstag 	 14.00 bis 18.00 Uhr
		  Freitag 	   7.30 bis 12.00 Uhr

Das Standesamt ist freitags nur mit vorheriger Terminvereinbarung geöffnet.

Förstersprechstunde� 07242 9514-259
Dienstag, 10.00 - 12.00 Uhr, Rathaus Mitte, Zimmer 008

Rathaus Neuburgweier, Rheinstraße 16	�  07242 9514-400
Geschäftsstelle Ortschaftsrat	�
Dienstag	   8.00 - 12.00 Uhr

Stadtbibliothek Rheinstetten	�  07242 9514-170
Montag	 14.30 - 19.00 Uhr
Dienstag	 geschlossen
Mittwoch	 14.30 - 18.00 Uhr
Donnerstag	 geschlossen
Freitag	 14.30 - 18.00 Uhr
Samstag	   9.30 - 12.00 Uhr

Hallenbad Rheinstetten 	�  0721 9517-650
Montag 	   9.00 - 14.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch	 geschlossen	
Donnerstag	   7.00 - 19.00 Uhr 
Freitag	   9.00 - 21.00 Uhr
Samstag	 geschlossen
Sonntag	   8.00 - 14.00 Uhr

Museum für Siedlungsgeschichte im Pamina-Raum� 07242 9514-450
Erster und dritter Sonntag im Monat und an Feiertagen von 14.00 - 17.00 Uhr.
Sonderführungen nach Absprache. Ankündigung unter „Veranstaltungen“.

Klärwerk	�  07242 1324

	     

Wertstoffhof/Kompostieranlage� 07242 1812
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag�   9.30 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag�   9.30 - 12.00 und 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag	�    9.30 - 16.00 Uhr

Behördenrufnummer	�  115
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Rheinstetten 2025 - Rückblick auf ein großartiges Jubiläumsjahr
Januar

Die Stadt Rheinstetten startet in 
ihr großes Jubiläumsjahr: 50 
Jahre Rheinstetten, 25 Jahre 
Stadterhebung und 20 Jahre 
Große Kreisstadt werden gefei-
ert und das ganze Jahr gibt es 
Veranstaltungen zum Thema. 

Highlight ist das große Jubiläumsfest im Juli.

Anfang Januar findet die Auftaktveranstaltung zur Einführung 
von Künstlicher Intelligenz in der Stadtverwaltung statt. Die 
Führungsebene informiert sich über technische Voraussetzungen 
und die rechtlichen Rahmenbedingungen. Auch Datenschutz ist 
hier ein Thema. 

Das Ballettstudio Véronique feiert „ein Vierteljahrhundert zau-
berhafte Geschichte“ und blickt zurück, wie im Januar 2000 alles 
mit einer kleinen Anzeige, 14 Anmeldungen und ersten Ballett-
stunden begann. Anfang Februar wird das 25-jährige Jubiläum 
dann gebührend mit einem Tag der offenen Tür im Studio gefeiert.

Der Bürgertreff in Neu-
burgweier ist auch in 
diesem Jahr wieder gut 
besucht. Das Neuburg-
weierer Eigengewächs 
Horst Maria Merz sorgt 
mit seinem virtuosen 
Klavierspiel für stehende 
Ovationen, Oberbürgermeister Sebastian Schrempp blickt zurück 
auf ein Jahr voller Herausforderungen und freut sich auf das an-
stehende Jubiläumsjahr. Ortsvorsteher Gerhard Bauer spricht bei 
seinem letzten Bürgertreff vor Amtsübergabe an Julia Becker von 
den Projekten, die im vergangenen Jahr realisiert wurden und im 
kommenden Jahr angestoßen werden sollen. 

Mit einem ordentlichen Frühjahrsputz bereitet der Stadtbetrieb 
alles für die Storchensaison 2025 vor. Mit dem Hubsteiger geht 
es in luftige Höhen und die Nester auf den Dächern werden von 
Müll und vererdetem Nistmaterial befreit. 

Auch in diesem Jahr ist die Stadt Rheinstetten als potenzielle 
Arbeitgeberin auf der Messe Einstieg Beruf vertreten. Auszu-
bildende aus verschiedenen Bereichen, Personalamt und Füh-
rungskräfte stehen Rede und Antwort.

15 Fahrräder stehen den 
Schülerinnen und Schü-
lern der Realschule nun 
zur Verfügung. Gemein-
same Ausflüge, eine 
Mountainbike-AG und 
Ausfahrten auf Single- 
trails sind geplant. Die 
Schulleitung freut sich 
über dieses Projekt, das durch das Landesprogramm „MOVERS - 
Aktiv zur Schule“ gefördert und unterstützt wird. 

Im Alter von 81 Jahren verstirbt Altgemeinderat Rudi Zens. Über 
zehn Jahre lang hat er sich seit 2004 in den Dienst der Stadt ge-
stellt und sich ehrenamtlich in verschiedenen Ausschüssen des 
Gremiums engagiert. 

An der Zertifizierungsschulung „Vereine aktiv im Jugendschutz“ 
nehmen Ende Januar 60 Vertreterinnen und Vertreter der Rhein- 
stettener Vereine teil. Nadine Gottschalk, Leiterin des Amtes 
Büro Oberbürgermeister, dankt den Teilnehmenden: „Der Schutz 
unserer Kinder und Jugendlichen liegt uns allen am Herzen. In 
einer Zeit, in der sie mit vielen Herausforderungen und Gefahren 
konfrontiert sind, ist es umso wichtiger, dass wir als Gemeinschaft 
zusammenstehen und sie bestmöglich unterstützen und schüt-
zen.“ Diese Schulungen sind alle drei Jahre erneut zu absolvieren, 
Vereine verpflichten sich dabei, geforderte Punkte sowohl bei Fes-
ten und Veranstaltungen, aber auch im Vereinsleben umzusetzen. 

Der Gemeinderat beschließt vorgeschlagene Änderungen bei 
der Stadtranderholung und passt Betreuungszeiten, Teilnahme-
bedingungen und weitere Bestimmungen an die tatsächlichen 
Bedürfnisse an. Gerade im Bereich der Betreuungszeiten gab es 
von Seiten der Eltern den Wunsch, ihre Kinder auch früher abho-
len zu können. 
Da das Kinderhaus Sonnenschein räumlich an seine Grenzen 
stößt, beschließt der Gemeinderat in gleicher Sitzung den Umzug 
einer Gruppe in den Kindergarten Storchennest. Dort sind freie 
Kapazitäten vorhanden und so kann die räumliche Situation im 
Sonnenschein entspannt werden. 

Nach 47 Jahren Einsatz-
dienst zum Wohle der 
Bürgerinnen und Bürger 
von Rheinstetten wird 
Ehren-Abteilungskom-
mandant Jürgen Essig 
in den Feuerwehr-Ruhe- 
stand verabschiedet. 
Somit endet mit einem 
letzten Übungsabend 
und anschließendem 

Abendessen ein jahrzehntelanges Engagement.
 
Februar
In lockerer Runde begrüßt OB Schrempp gemeinsam mit Füh-
rungskräften und Personalrat neue Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter bei der Stadt Rheinstetten. Im Rahmen des „Weißwurst-
frühstücks“, das mehrmals im Jahr stattfindet, lernen sich alle 
näher kennen. 

Zutiefst bestürzt gibt Oberbürgermeis-
ter Sebastian Schrempp den Tod von 
Bürgermeister Michael Heuser bekannt, 
der in der Nacht zum 10.02.2025 völlig 
überraschend verstirbt. Verwaltungs-
spitze, Gemeinderat sowie Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter sind geschockt. 
„Wir verlieren einen Freund“, so OB 
Schrempp. „Michael Heuser hinterlässt 
in unserer Stadtverwaltung eine große 
Lücke - menschlich wie fachlich.“ Zum 
Gedenken an den Verstorbenen wird im 
Technischen Rathaus ein Kondolenz-
buch ausgelegt, auch im Rathaus Mitte 
und im Stadtbetrieb werden Gedenkstellen eingerichtet. Die 
Anteilnahme der Bevölkerung ist überwältigend. 
Zu seinem 90. Geburtstag ehrt die Stadt Rheinstetten Ehren-
bürger und Bürgermeister a.D. Kurt Roth mit einem feierlichen 
Empfang. Es gibt Ansprachen des Oberbürgermeisters Sebastian 
Schrempp und des Landrats Dr. Christoph Schnaudigel. Zu Gast 
sind neben der ehemaligen Regierungspräsidentin Gerlinde 
Hämmerle Familienangehörige, Vertreter des Gemeinderates, 
der Vereine und Kirchen sowie ehemalige Wegbegleiter. Der Mu-
sikverein Forchheim und der Bürgermeisterchor des Landkreises 
Rastatt runden die kurzweilige Feier musikalisch ab und Kurt 
Roth zeigt sich überwältigt vom nachhaltigen Zuspruch.
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Die vorgezogene Bundestagswahl ist gemeistert. Die Verant-
wortlichen der Stadt freuen sich über eine hervorragende Wahl-
beteiligung, die bei 84 % liegt.

Mit Magdalena Kalkbrenner verliert Rheinstetten eine Pionierin 
der Kommunalpolitik. Als erste Frau im Gemeinderat wirkte sie 
von 1971 bis 1974, bevor sie durch einen längeren Auslandsauf-
enthalt ihre Tätigkeit auf eigenen Wunsch beendete.

Vier Tage lang ist die 
Kunstbar „Artini“ zu 
Gast in Rheinstetten. 
Das ehemalige Gasthaus 
„Zum Schwanen“ in 
Forchheim wird Heimat 
der dritten Ausgabe der 
Eventreihe zur art Karls-
ruhe. Um eine großartige 
Ausstellung herum gibt 
es ein abwechslungsrei-

ches Programm mit Partys, Führungen, 
Gesprächsrunden, Workshops und Kaf-
feerunden. Auch der Jazzclub und der 
Kunstverein Rheinstetten bereichern die 
Veranstaltung mit Beiträgen. Ein perfekter 
Auftakt für das Jubiläumsjahr!
  
März 
Bei strahlendem Sonnenschein 
ziehen die Narren durch Forch-
heim und Neuburgweier und 
insgesamt schaut Rheinstetten 
auf eine tolle närrische Zeit 
zurück. Am Aschermittwoch 
bekommt OB Schrempp beim 
traditionellen Heringsessen den 
Rathausschlüssel und somit die 
Macht zurück.

In der Rheinaustraße eröffnet Larissa Gerstner-Kitsoukis ein neu-
es Hörakustikfachgeschäft und zeigt bei dieser Gelegenheit den 
Verantwortlichen der Stadt Rheinstetten das Ladengeschäft und 
die Werkstatt.

Regelmäßig trifft sich die KulturRegion Karlsruhe zum Dialog. Bei 
der diesjährigen Zusammenkunft des Netzwerkes zur Förderung 
und Weiterentwicklung der regionalen Kulturlandschaft geht es 
in Rheinstetten um die angespannten Haushaltssituationen im 
Kulturbereich und um mögliche Strategien. Im Anschluss geht es 
für alle auf eine Baustellenführung ins Bürger- und Kulturhaus, 
das gerade in der Neuen Stadtmitte entsteht.

Lena Sonntag und Celine Weber schließen ihre Ausbildung zur 
Verwaltungsfachangestellten erfolgreich ab und nehmen im 
Rahmen einer kleinen Feierstunde die Glückwünsche von Verwal-
tungsspitze, Vorgesetzten und Personalrat entgegen.

Am Internationalen Frauen- 
tag lädt Gleichstellungsbe-
auftragte Heike Striby zum 
generationenübergreifen-
den Frauenfrühstück in die 
Jugendbox ein. Nach einer 
kurzen Begrüßung tau-
schen sich die zahlreichen 
Besucherinnen bei einem 
reichhaltigen Buffet aus 

und genießen gemeinsam den Vormittag. Ideen, Vorschläge und 
Wünsche werden gesammelt und sind nun eine gute Grundlage, 
um in Rheinstetten weiter frauenspezifisch zu arbeiten und die 
Bedürfnisse vor Ort im Blick zu haben. So findet im Oktober dann 
auch ein Themenabend „Finanzen und Vorsorge für Frauen“ mit 
Pia Riedinger statt.

Bei der diesjährigen Sportlerehrung ehrt Oberbürgermeister 
Sebastian Schrempp insgesamt 77 Erwachsene sowie 71 Kinder 
und Jugendliche für ihre herausragenden sportlichen Leistungen. 
Die Veranstaltung würdigt aber auch die Personen, die maßgeb-

lich zu diesen Erfolgen beitragen wie z. B. die zahlreichen Ehren-
amtlichen, die im Hintergrund Zeit und Energie investieren.

Ende Februar diskutiert der Gemeinderat zwei Tage lang über die 
Zahlen des Haushalts 2025, nun wird er in einer Gemeinderats-
sitzung genehmigt. OB Schrempp und Kämmerer Thorsten Dauth 
sehen die liquiden Mittel massiv dahinschmelzen, die Lage sei 
„prekär“.

Der Jugendgemeinderat reist gemeinsam mit OB Schrempp nach 
Berlin. Bei ihrer Studienfahrt besuchen sie unter anderem den 
Bundestag und treffen den Abgeordneten Nikolas Zippelius.

Trotz ungünstiger Wetterprognose beteiligen sich viele engagier-
te Helferinnen und Helfer bei der Let´s putz-Aktion. Die Bemü-
hungen tragen endlich Früchte: Organisatorin Ramona Burkart 
freut sich, dass - zumindest in den Seen - viel weniger Müll zu 
finden ist. Auch bei der zweiten Aktion des Jahres im September 
zeichnet sich dies ab.
 
April

Bei strahlendem Sonnen-
schein und inmitten einer 
fröhlichen Gästeschar wird 
der Kindergarten Stor-
chennest gebührend er-
öffnet. Zur Feier begrüßen 
die Kindergartenleitungen 
Sandra Pierza und Sa-
mantha Koffler gemeinsam 
mit Oberbürgermeister 
Sebastian Schrempp zahl-
reiche Interessierte. Die 
Räume werden erkundet, 
Luftballons steigen in den 
Himmel und zahlreiche 

Aktionen und kulinarische Köstlichkeiten begeistern die Besu-
cherinnen und Besucher.

Treue Blutspenderinnen und 
Blutspender werden bei der 
diesjährigen Blutspendereh-
rung für 10, 25, 50, 75 und sen-
sationelle 250 Spenden aus-
gezeichnet. OB Schrempp ist 
beeindruckt von der Leistung, 
der Hingabe und der vielen Zeit, 
die dafür investiert wird. Auch 
der Vorsitzende des DRK-Orts-
vereins Forchheim, Ralf Lakeit, 
dankt allen Mitwirkenden. An-
haltenden Applaus erntet vor allem Spender Adolf Ret, der für 
beeindruckende 250 Spenden geehrt wird.

In Rheinstetten schreitet der Ausbau der öffentlichen E-Ladesta-
tionen weiter voran. Mit der Eröffnung einer neuen Ladesäule in 
Neuburgweier gibt es zwischenzeitlich zehn öffentlich zugängli-
che Stationen auf der Gemarkung.

Es wird österlich in Rheinstetten. Die Kindergärten Sterntaler und 
Storchennest schmücken mit Unterstützung des Stadtbetriebes 
zwei Tage lang Brunnen in Forchheim, Mörsch und Neuburgweier 
mit Osterschmuck und selbst gebastelten Kunstwerken.

Zum 80. Jahrestag des Endes des Zweiten Weltkrieges widmen 
sich Schülerinnen und Schüler der 10. Klassen des Walah-
frid-Strabo-Gymnasiums gemeinsam mit dem Stadtarchiv einer 
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besonderen Aufgabe: Sie re-
staurieren die Grabsteine der 
Kriegsopfer auf dem Mörscher 
Friedhof. Am 8. Mai gibt es 
hierzu dann eine Gedenkveran-
staltung, die die Jugendlichen 
gemeinsam mit ihrer Lehrkraft 
Christoph Lembach und der 
Stadtverwaltung planen und 
organisieren.

Für den ausscheidenden Stadtrat Dr. Mario Hirschler rückt Simon 
Gentner nach und wird in einer Gemeinderatssitzung verpflichtet.

Beim 7. Rheinstettener Unternehmerforum referieren Rhein- 
stettener Jungunternehmer über die Chancen und Risiken einer 
Unternehmensgründung oder Betriebsübernahme. In der ehe-
maligen Gaststätte „Zum Schwanen“ möchten die Verantwortli-
chen der Stadt so Akteure aus Wirtschaft und Kommunalpolitik 
zusammenbringen und den Austausch fördern. Die Veranstal-
tung, zu der alle Interessierten eingeladen sind, ist gut besucht. 
Beim anschließenden geselligen Beisammensein lernt man sich 
näher kennen und Kontakte werden geknüpft. 

Um eine effiziente Nutzung der vorhandenen Ressourcen zu 
ermöglichen, vereinheitlicht die Stadt Rheinstetten die Kinder-
betreuungszeiten. Vorausgegangen sind Gespräche mit Eltern-
beiratsvorsitzenden, um ein Konzept zu erarbeiten, dem beide 
Seiten zustimmen können. 

Nachdem der Beirat für Menschen mit Behinderung bereits im März 
im Verwaltungs- und Finanzausschuss das Projekt MindTags vorge-
stellt hat, stimmt nun der Gemeinderat der Anschaffung zu. Mind-
Tags bietet ein innovatives, mobiles Informations- und Leitsystem, 
das speziell auf die Bedürfnisse von Menschen mit Behinderung 
zugeschnitten ist und über eine App eine barrierefreie Navigation 
und Orientierung im Innen- und Außenbereich ermöglicht.
 
Mai
Die Stadt Rheinstetten beginnt mit dem offiziellen Baustart 
den ersten Bauabschnitt zur umfassenden Erneuerung ihrer 
mechanisch-biologischen Kläranlage. Umfangreiche Moderni-
sierungsmaßnahmen stehen in den nächsten zwei Jahren an, um 
Betriebsstabilität und künftige gesetzliche Anforderungen - ins-
besondere strengere Phosphor-Grenzwerte - einzuhalten. 

Im Museum eröffnet die dem Jubilä-
umsjahr gewidmete Ausstellungsreihe 
„Rheinstetten sammelt“. Im Mittelpunkt 
steht die Sammelleidenschaft der Bür-
gerinnen und Bürger und so stehen 
unterschiedlichste Kollektionen bereit: japanische Geisha-Figu-
ren, Modelle von Reisebussen, Swarovski-Kristallobjekte, Back-
formen, Weinkrüge und vieles mehr begeistern die Besucher. 
Auch der zweite Teil der Reihe im Herbst ist gut besucht und die 
interessierten Besucher/-innen können u.a. Elefanten, Plakate, 
Zuckerdosen, Fahrkarten, Musikinstrumente und Lego-Kreatio-
nen bestaunen.

Mit der Beschilderung von öffentlichen Spielplätzen und der Än-
derung der Polizeiverordnung der Stadt Rheinstetten ist es nun 
offiziell: Assistenzhunde sind jetzt auch hier willkommen. Die 
Stadt Rheinstetten ist schon seit längerem der Kampagne „As-
sistenzhundefreundliche Kommune“ beigetreten und konnte in 
dieser Zeit 17 weitere Mitstreiter aus Handel, Gewerbe, Vereinen 
und Gaststätten animieren, ihre Räumlichkeiten zu öffnen.

Durch die Änderung der Biozidrechts-Durchführungsverordnung 
ist es der Stadtverwaltung nicht mehr erlaubt, die sogenannten 
„Schnakentabletten“ auszugeben. Schnell findet sich eine 
Lösung: Der Raiffei-
sen-Markt in Mörsch 
bietet ab sofort die Ta-
bletten gratis an, da die 
Mitarbeiterinnen dort 
über den nun geforder-
ten Sachkundenachweis 
verfügen.

In Neuburgweier ist die Teil-
sanierung des Spielplatzes 
Fleckenstein abgeschlossen. 
Spielgeräte wurden ausge-
tauscht, der Sandspielbereich 
vergrößert. Es gibt nun Kombi-
nationsgeräte für kleinere und 
größere Kinder und auch für 
Schatten ist künftig gesorgt, 
weil Jungbäume frisch gepflanzt 
werden.

Das Krokomobil ist aus dem Winterschlaf erwacht und begeistert 
die Kinder mit einem Eröffnungsfest, vielen bunten Spielsachen, 
einem Clown, Kuchen und Eis. Regelmäßig besucht es nun die 
Spielplätze in Rheinstetten.

Als Symbol der deutsch-französischen Freundschaft pflanzen 
Schulleiterin und Schulleiter, Lehrerinnen, OB-Stellvertreterin und 
Austauschschülerinnen und -schüler des Walahfrid-Strabo-Gym-
nasiums und des Collège Jean Moulin aus Frankreich eine Win-
terlinde. Vive L‘amitié!

Erneuter Wechsel im Gemeinderat: Stefan Gerstner rückt für 
Michael Ganßmann nach und wird in einer Sitzung offiziell ver-
pflichtet. 

Das gab es noch nie: Wegen katastrophalen Wetterprognosen 
mit Sturmböen und dauerhaftem Regen wird die beliebte Veran-
staltung Nachts ums Museum kurzfristig abgesagt. 
 
Juni
Die Amphibienwanderung ist abgeschlossen und Sandra Peter-
sen, verantwortliche Mitarbeiterin der Abteilung Grünflächen- 
und Landschaftspflege, freut sich, dass mithilfe von engagierten 
Bürgerinnen und Bürgern wieder viele Kröten, Laubfrösche und 
Bergmolche gerettet werden können.

Auch die Freien Turner Forchheim feiern in diesem Jahr ein stol-
zes Jubiläum: Seit 125 Jahren existiert der Verein und bietet das 
ganze Jahr über Veranstaltungen hierzu und eine große Benefiz- 
aktion „Sportler helfen“ für das Kinderhospiz in Karlsruhe.

Auf eine Initiative des Seniorenbeirates wird auf dem Spielplatz 
Am Wasen in Mörsch ein mobiles Toilettenhäuschen aufgestellt. 
Ein lang gehegter Wunsch wird damit erfüllt und gewährleistet 
allen Spielplatzbesucher/-innen einen entspannten Aufenthalt.

Mit einer besonderen Fußballbegegnung bietet der Sportplatz 
der Sportfreunde Forchheim ein spannendes Spektakel. Im 
Rahmen des Sommerfestes treffen sich Spieler/-innen aus dem 
Jugendgemeinderat, den Sportvereinen, der Stadtverwaltung mit 
Menschen mit und ohne Behinderung aus den HWK-Betriebs-
stätten Ettlingen und Neureut zu einem besonderen Match. Das 
inklusive Fußballspiel findet bereits zum dritten Mal statt und 
geht, wie im letzten Jahr auch, unentschieden aus.

Ehrenbürger und Bürgermeister a. D. 
Kurt Roth stirbt im Alter von 90 Jahren. 
Tief bewegt nehmen Oberbürgermeister 
Sebastian Schrempp, Gemeinderat, 
Verwaltung und die ganze Stadtgesell-
schaft in großer Dankbarkeit Abschied 
von einem Mann, der jahrelang die 
Gemeinde bzw. Stadt Rheinstetten mit 
viel Menschlichkeit, Herz und einem 
außergewöhnlichen Pflichtbewusstsein 
geprägt hat.

  
Juli
Der Tennisclub Neuburgweier wird 50 und feiert ein ganzes 
Wochenende sein Jubiläum. Es gibt Musik, Wettbewerbe, tolle 
Aktionen für Kinder und ein reichhaltiges kulinarisches Angebot.

In öffentlicher Gemeinderatssitzung wird Jürgen Deck zum Ersten 
Beigeordneten der Stadt Rheinstetten gewählt und setzt sich 
hier gegen zwei starke Mitbewerber durch. Er freut sich über das 
Vertrauen des Gremiums und darüber, die gemeinsame Arbeit 
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„in seiner Heimat“ fortsetzen zu 
können. Zum 1. August erhält er 
dann seine Urkunde und tritt als 
Bürgermeister seinen Dienst im 
Technischen Rathaus an, in dem 
er bisher als Sachgebietsleiter 
für Tiefbau und Umwelt und als 
stellvertretender Amtsleiter im 
Bauamt tätig war.

Der Agendarat wird zum „Engagementnetzwerk Stadt Rheinstet-
ten“. Eigens hierfür wird eine neue Förderrichtlinie konzipiert, de-
ren Ziel es ist, lokale ehrenamtliche Initiativen durch finanzielle 
Mittel und Ressourcen zu unterstützen, um das bürgerschaftliche 
Engagement der Stadtgemeinschaft zu fördern und zu stärken. 

Rheinstetten will künftig attraktive Trauorte bieten und so be-
schließt der Gemeinderat neue Möglichkeiten in besonderem 
Ambiente. Künftig sind Eheschließungen also auch am Rhein-
ufer, Fermasee, im Tabakschuppen und im Restaurant Schoko 
möglich. Mit diesen Neuerungen will Rheinstetten standesamt-
liche Trauungen wieder stärker in die Stadt holen.

Im Rheinstettener Jubiläumsjahr jagt auch ein Vereinsjubiläum 
das nächste: Der Turnverein Mörsch feiert sein 125-jähriges Be-
stehen und bietet ein Sportfest-Wochenende mit Fußballturnier, 
Familientag, Livemusik, Bewirtung und Sportveranstaltungen 
aller Abteilungen.

Die Stadtbibliothek Rheinstetten bietet in diesem Jahr wieder die 
Aktion „HEISS AUF LESEN“ an und animiert so über den Sommer 
Kinder der 2. bis 6. Klassen zum Lesen. Der Abschluss findet im 
Rahmen der Eröffnung der Bibliothek im neuen Bürgerhaus im Sep-
tember statt. Ein ganz besonderer Preis geht an den Meistlesenden: 
Mit 58 gelesenen Büchern hat er die meisten Stempel in seinem 
Logbuch gesammelt und erhält dafür einen Buchgutschein.

Für das 10-jährige Rheinstettener Jubiläum bzw. das 25-jährige 
Dienstjubiläum werden Armanda Shatri und Carmelina Marotta 
ausgezeichnet. In einer kleinen Feierstunde gratulieren OB 
Schrempp, Vorgesetzte und Personalrat und bringen ihre guten 
Wünsche zum Ausdruck.

Der Gemeinderat beschließt, dass die Stadt Rheinstetten die 
Hundesteuermarken abschafft. Die Stadt reagiert damit auf den 
erheblichen Verwaltungsaufwand und die damit verbundenen 
Kosten. Auch Umweltaspekte fließen in die Entscheidung ein, 
werden doch durch den Wegfall der Marken künftig weniger 
Kunststoff- und Metallprodukte produziert.

Wie sich Vereinsveranstaltungen rechtssicher und verantwor-
tungsbewusst organisieren lassen, erläutert Fachreferent Tho-
mas Severin beim Vereinsforum, das die Stadt Rheinstetten 
regelmäßig anbietet.

Im Rosengarten Forch-
heim entsteht mit einem 
neuen Pflanzenbeet ein 
Zeichen für naturnahes 
Gärtnern. Die Pflanzung 
zeigt eine attraktive und 
naturnahe Alternative 
zu den seit 2020 in Pri-
vatgärten unzulässigen 
Schottergärten. Die trockenheits- und hitzeresistenten, boden-
bedeckenden und robusten Stauden und Sträucher blühen zu 
unterschiedlichen Jahreszeiten und bieten so ein attraktives Nah-
rungsangebot für Wildbienen, Hummeln und andere Insekten.

Der Gesangverein Bruderbund Mörsch feiert dezent und im klei-
nen Kreise sein 125-jähriges Jubiläum. Langjährige, verdiente 
Mitglieder werden geehrt. Im November folgt dann ein großarti-
ges Konzert des Chores zum Abschluss des Jubiläumsjahres.

Mit dem BoriS (Berufswahl-Siegel Baden-Württemberg) wird die 
Realschule Rheinstetten erneut ausgezeichnet. IHK-Präsident 
Volker Hasbargen lobt das große Engagement der Schulen im 
Rahmen der Feierstunde.

Pünktlich zum Stadtfest reisen Delegationen aus den Partner-
städten Navarrenx, Vecsés und Palca an. Oberbürgermeister Se-

bastian Schrempp begrüßt sie herzlich in 
der Festhalle Neuburgweier. Es gibt Musik 
vom Harmonika Spielring Forchheim, Gra-
tulationen und Dankesworte, Geschenke, 
Bewirtung und beste Stimmung. Gleich-
zeitig feiern die Gäste aus Navarrenx und der Freundeskreis aus 
Rheinstetten die 60-jährige deutsch-französische Freundschaft.

21 Tage STADTRADELN gehen zu Ende. Über drei Wochen sam-
meln 57 Rheinstettener Teams mit rund 670 aktiven Radlerinnen 
und Radlern Kilometer für ein gutes Klima. Das Ziel, gemeinsam 
die 25 Tonnen CO2 einzusparen, wird leider knapp verfehlt. Den-
noch werden mit 146.763 so viele Kilometer wie noch nie erra-
delt. Besonders aktive Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden 
im September von Bürgermeister Jürgen Deck ausgezeichnet.

Der Höhepunkt des Jahres, 
das große Jubiläums-Stadt-
fest mit einem dreitägigen 
Programm, wird zu einem 
unvergesslichen Erlebnis. 
Vom 18. bis 20. Juli gibt es 
ein Fest voller Emotionen und 

Begegnungen. 50 Jahre Rheinstetten, 25 Jahre Stadterhebung und 
20 Jahre Große Kreisstadt werden gebührend gefeiert. Vielen wird 
der Freitagabend im Gedächtnis bleiben: Mehr als drei Stunden 
rockt die Rheinstettener Kultband „Dorfcombo“ vor heimischem 
Publikum den Tummelplatz. Die Stadt und ihre Vereine sowie 
die lokale Wirtschaft stellen ein vielseitiges Angebot mit Musik, 
Kultur, Kulinarik und bester Unterhaltung für alle Altersgruppen 
auf die Beine. Auch wenn das Festwochen-
ende am Sonntagnachmittag durch starke 
Sturmböen und die Unwetterwarnung ein 
jähes Ende findet, wirkt die schöne und 
friedvolle Stimmung noch lange nach.

Im Rahmen des Stadtfestes feiert der Jugendgemeinderat sein 
30-jähriges Jubiläum. Es gibt erstmalig ein JGR-Fußballturnier 
und eine Wette auf der großen Bühne: 30 ehemalige Mitglieder 
sollen sich zu einer bestimmten Zeit dort versammeln. Leider 
wird die Wette ganz knapp verloren. Im November folgt noch ein 
Grillfest mit allen aktiven und ehemaligen Mitgliedern.

 

Auch der TTC Forchheim 1950 feiert ein Jubiläum: Seit 75 Jahren 
treffen sich Freunde des Tischtennissports; inzwischen zählt der 
Verein mit rund 200 Mitgliedern zu einem der größten Tischten-
nisvereine im Landkreis.

Mit Josef Gerstner verstirbt im Alter von 88 Jahren einer der letz-
ten Gemeinderäte, die 1975 den Gemeindezusammenschluss 
begleitet haben. Davor und danach hat er sich in Mörsch bzw. 
Rheinstetten in den Dienst der Allgemeinheit gestellt. 

Bernadette Neu und Marianne Fitterer werden von OB Schrempp 
und weiteren Verantwortlichen der Stadt in einer kleinen Feier-
stunde in den Ruhestand verabschiedet. Auch Gabriele Kassel 
und Roswitha Patrick-Berriche verlassen die Stadt, können an 
der offiziellen Verabschiedung aber nicht teilnehmen.

Der Gemeinderat beschließt die Anpassung der Elternbeiträge 
in der Kinderbetreuung und stellt so wichtige Weichen für die 
zukünftige Finanzierung. Ziel ist es, die Qualität der Betreuung 
langfristig zu sichern und gleichzeitig eine transparente und sozi-
al ausgewogene Gebührenstruktur zu schaffen. Dabei wurde die 
Elternvertretung der Kindergärten angehört. 
 
August
Bestandene Fortbildungen und ein erfolgreicher Weiterbildungs-
studiengang zum Bachelor of Arts in sozialer Arbeit werden gefei-
ert. Auch hier gratulieren die Verwaltungsspitze und Personalrat 
Pia Hemberger, Nicole Schmerbeck-Strauß und Daniel Iran.
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Zur jährlichen Entdeckertour mit dem Oberbürgermeister lädt 
Sebastian Schrempp im Rahmen des Ferienspaßes ins Rathaus 
Mitte ein. Mit zwölf Kindern erkundet er Rathaus, Wasserwerk, 
Klärwerk und Feuerwehrhaus. Natürlich gibt es auch ein gemein-
sames Mittagessen und zum Abschluss für jeden ein Eis.

Die Ausstellungseröffnung 
zur Sonderausstellung „Er-
innerungsdinge - Gedächt-
nisspuren von Menschen 
in Rheinstetten“ ist gut 
besucht. Indra Schelble und 
Olaf Quantius vom Verein po-
etic food forest beschäftigen 
sich in künstlerischer Form 
mit den Erinnerungen der 

Einwohnerinnen und Einwohner Rheinstet-
tens. Die Kunstschaffenden erläutern den 
zahlreichen Besuchern das Konzept und 
es kommt zu einem lebhaften Austausch 
eigener Erinnerungen.

Mit dem Verein für Deutsche Schäferhunde - Ortsgruppe Mörsch 
feiert der nächste Verein ein Jubiläum: 75 Jahre mit einer beein-
druckenden Vereinsgeschichte. Zahlreiche Pokale und Ehrenta-
feln im Vereinsheim zeugen von einer aktiven und erfolgreichen 
Teilnahme an Wettkämpfen und Veranstaltungen.

Die Feuerwehr Rheinstetten bekommt neue Eisrettungsanzüge 
und Rettungswesten. Der Badische Gemeinde-Versicherungsver-
band unterstützt die Anschaffung mit einer großzügigen Spende.

Zur bestandenen Abschlussprüfung zur staatlich anerkannten 
Erzieherin gratulieren OB Schrempp, Vorgesetzte und Personal-
rat Evelyn Herdt in einer kleinen Feierstunde. 

Die illegale Müllentsorgung ist leider ein immer wiederkehren-
des Thema - nicht nur in Rheinstetten. Die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Stadtbetriebes sind jeweils mehrere Stunden im 
Einsatz, um den Müll zu beseitigen und den jeweiligen Container-
standort wieder in einen ordentlichen Zustand zu versetzen. Die 
Stadt bittet daher die Bevölkerung um Unterstützung. So sollen 
verdächtige Beobachtungen gemeldet werden. Leider gibt es hier 
keine Meldungen, das Thema wird allerdings auf Facebook heiß 
diskutiert, womit der Stadt nicht geholfen ist.

Mit dem ersten Großkonzert auf dem Messegelände rockt AC/DC 
Rheinstetten. Rund 75.000 Fans feiern begeistert und freuen 
sich über eine großartige Show. Für die Messe Karlsruhe ist es 
die Feuertaufe des neuen Freigeländes, insgesamt ist man mit 
der Gesamtorganisation zufrieden. Im Nachgang gibt es mit allen 
Verantwortlichen eine Besprechung, bei der Verbesserungsvor-
schläge gesammelt werden. 

90 ehrenamtliche Jugendliche betreuen während der Ferienwo-
chen die Stadtranderholung 2025: Bei Sommer, Sonne, Spiel 
und Spaß und immer guter Laune kümmern sie sich fürsorglich 
um die angemeldeten Kinder in ihren Gruppen. Es werden Spiel-
plätze besucht, es wird gebastelt, es gibt Sport, Ausflüge und 
Wasserschlachten.
 
September
15 Jugendliche starten in ihre Ausbildung oder ihr Freiwilliges 
Soziales Jahr bei der Stadt Rheinstetten. Mit einem Begrü-
ßungstag werden sie im Feuerwehrhaus freudig empfangen, die 
Auszubildenden aus dem zweiten und dritten Lehrjahr gestalten 
- gemeinsam mit Verantwortlichen aus der Personalverwaltung - 
einen Tag voller spannender und interessanter Aktionen. 

Die invasive Ameisenart Tapinoma magnum wird erstmals in 
Rheinstetten nachgewiesen. Mit der Aufklärung der Bevölkerung 
und verschiedenen Bekämpfungsarten versucht der Stadtbe-
trieb, eine Ausdehnung zu vermeiden

Langsam wird die Neue Stadtmitte mit Leben gefüllt: Bürgerbüro, 
Stadtbibliothek und VHS ziehen ins Bürgerhaus am Marktplatz 1. 
Ordnungsamtsleiter Ronald Daum und Teamleiterin Margarethe 
Hermann durchtrennen mit den ersten Bürgerinnen und Bürgern 
das Band. Beim Tag der offenen Tür kommen dann viele interes-

sierte Bürgerinnen und 
Bürger, um die neuen 
Räumlichkeiten des 
Bürgerbüros und der Bi-
bliothek zu begutachten. 
Im kleinen Kreis gibt es 
auch eine Eröffnung, 
bei der noch nicht alle 
Rheinstettener/-innen 
eingeladen sind, da 
letzte Arbeiten und Handgriffe noch aussstehen, um eine solche 
Veranstaltung nach Versammlungsstättenverordnung durchzu-
führen. OB Schrempp spricht vom „Herz Rheinstettens“ und freut 
sich, dass das Haus mit Leben gefüllt werde und alle Menschen 
an diesem Ort zusammenkämen.

Verschiedene Dienst- oder Rheinstettener Jubiläen werden im 
Rathaus Mitte gefeiert. Zu diesem Anlass übergibt OB Schrempp 
gemeinsam mit Vorgesetzten und Personalrat Urkunden und 
ein kleines Präsent. Michaela Gewinner und Daniel Iran sind 
seit zehn Jahren bei der Stadt Rheinstetten beschäftigt, Sabine 
Seeger seit 30 Jahren. Stefan Kühn (25 Jahre), Ana Lehanka (20 
Jahre), Maria Dedic und Susanne Nothhof (beide zehn Jahre) 
konnten an der Feierstunde leider nicht teilnehmen. 

Der Gemeinderat beschließt die Satzung für das Gewerbegebiet 
„Lange Pfeiferäcker“ und macht damit den Weg für den Start der 
Erschließung im Jahr 2026 frei.
 
Oktober
Das Kinderhaus Sonnenschein hat eine neue Leitung. Heide-Rose 
Bussalb wird zu diesem Anlass herzlich im Rathaus Mitte be-
grüßt.

Der Glasfaserausbau in Rheinstetten nimmt in allen Stadtteilen 
Formen an. Deutsche Glasfaser baut eigenwirtschaftlich aus, 
nimmt in Forchheim und Mörsch Kontakt mit den interessierten 
Bürger/-innen auf und plant konkrete Hausbegehungen, um 
Installationswege zu besprechen. Der Ausbau beginnt im No-
vember. Über Monate wird die Baufirma Artemis in Kolonnen 
durch Rheinstetten ziehen und nach und nach Tiefbauarbeiten 
durchführen und anschließend die Hausanschlüsse setzen. 
Gleichzeitig findet im November eine Informationsveranstaltung 
für die Bürger/-innen von Neuburgweier durch die Netze BW 
statt. Diese versorgt im Auftrag der Stadt den kleinsten Stadtteil 
ab Januar 2026 ebenfalls mit Glasfaser. Möglich macht dies eine 
90%-ige Förderung durch Bund und Land. Zukünftig hat damit in 
Rheinstetten jeder Interessierte die Möglichkeit, einen leistungs-
fähigen Glasfaseranschluss zu erhalten.

Der Haushaltsentwurf 2026 wird in den Gemeinderat einge-
bracht. Da die liquiden Mittel schrumpfen, folgt im November 
eine Informationsveranstaltung zur Haushaltslage, zu der alle 
Bürgerinnen und Bürger eingeladen sind und transparent über 
die finanzielle Situation und die geplanten Maßnahmen infor-
miert werden. Trotz der Herausforderungen setzt Rheinstetten 
gezielt auf Investitionen. So soll u.a. die Ufgauhalle saniert, eine 
vierte Reinigungsstufe im Klärwerk eingebaut und die Pestalozzi-
schule erweitert werden.

Julian Schwaninger hat seine Weiterbildung zum Verwaltungs-
fachwirt erfolgreich abgeschlossen und wird ins Rathaus Mitte 
eingeladen. Dort nimmt er die Glückwünsche von OB Schrempp, 
Vorgesetzten und Personalrat entgegen und bedankt sich herz-
lich bei der Stadt Rheinstetten für die Unterstützung während der 
Weiterbildung.

Rheinstetten kann dank des Digital-Pakts Schule 2019 bis 2024 
auf eine erfolgreiche Umsetzung der Digitalisierung an Rheinstettens 
Schulen blicken. Insgesamt investiert die Stadt 671.000 Euro, 
555.000 Euro davon werden durch Landesmittel gefördert. 
 
November
Vertreter der Ordnungsämter der Großen Kreisstädte im Landkreis 
Karlsruhe treffen sich im Rathaus Mitte zum jährlichen Austausch 
über Themen wie Veranstaltungsschutz, Krisenmanagement und 
Katzenschutz. 



Seite 10 Nr. 4/2026

Elisabeth Ganßmann scheidet 
nach 31 Jahren aus dem Ort-
schaftsrat Neuburgweier aus. 
In dieser Zeit prägte sie den Ort 
durch langjähriges kommunal-
politisches Engagement, unter 
anderem im Hochwasserschutz, 
in der Stadtentwicklung und im 
sozialen Bereich. Oberbürger-
meister Sebastian Schrempp 
und Ortsvorsteher Gerhard 
Bauer würdigen ihren großen 
Einsatz, ihre Verlässlichkeit und ihr Herz für die Menschen vor 
Ort. Als Nachfolgerin rückt Jutta Weisenburger nach. 

Eine Delegation aus Politik und Wirtschaft des Landkreises 
Karlsruhe besucht die südbrasilianische Partnerstadt Brusque 
anlässlich des zehnjährigen Bestehens der internationalen Klima-
partnerschaft. Mit dabei ist auch OB Schrempp. Seit 2015 werden 
in der Partnerregion zahlreiche Projekte in den Bereichen Energie-
effizienz, Umweltbildung und Hochwasserschutz umgesetzt.

Beim jährlichen Treffen des re@di-Netzwerkes tauschen sich 
Fachleute aus, um die Digitalisierung in den Kommunen weiter 
voranzutreiben. Im Mittelpunkt stehen der Geschäftsbericht 
2025, der Austausch und Blick in die Zukunft, der vor allem auf 
die weitere Zusammenarbeit und gemeinsame Gestaltung aus-
gelegt ist.

An neun Tagen präsentiert sich die Stadt 
Rheinstetten auf 
der offerta. In 
diesem Jahr ganz 

unter dem Motto des Jubiläumsjahres 
gibt es neben den zahlreichen Infor-
mationsbroschüren zu Rheinstetten 
und einem Schätzspiel täglich neue 
Angebote, bei denen sich Vereine 
und Gewerbe der Stadt am Stand 
präsentieren. Sehr beliebt war die Ju-
biläumsaktion, bei der Giorgio „Eazy“ 
Silvano Tragetaschen mit Wunschmo-
tiven der Messebesucher besprüht 
hat.

Die Faschingszeit beginnt. Pünktlich eröffnet am 11.11. um 
11:11 Uhr Michael Welz vom Forchheimer Elferrat-Club mit dem 
Rathaussturm die närrische Saison vor dem Technischen Rat-
haus. In diesem Jahr findet das Spektakel dort allerdings zum 
letzten Mal statt, künftig zieht es in die Neue Stadtmitte. 

Um weiteres Tierleid zu verhindern, beauftragt der Gemeinderat 
die Stadtverwaltung, eine Katzenschutzverordnung auszuarbei-
ten. Unkastrierte Freikatzen und fehlende Registrierung sorgen 
auf Dauer für eine unkontrollierbare Vermehrung der Tiere und 
führen neben dem Leid auch zu hohen Kosten für Tierschutzver-
eine und Kommunen.

Julia Schorpp tritt als Nachfolgerin von Ronald Daum die Leitung 
des Sozial- und Ordnungsamtes an. Sie ist dort nun für die Be-
reiche Bürgerservice, Soziales, Sicherheit und Ordnung sowie 
Feuerwehr zuständig.

Die Einwohnerversammlung zum Thema „Städtische Finanzen“ 
stößt auf großes Interesse. OB Schrempp und Stadtkämmerer 
Thorsten Dauth erläutern die angespannte Haushaltslage und 
stellen den Haushaltsplanentwurf vor. Im Anschluss gibt es 
eine lebhafte Fragerunde zu Themen wie Ufgauhalle, Windkraft, 
Entwicklung der Stadtmitte usw. Es folgt eine weitere Gemeinde-
ratssitzung mit Anpassungen im Plan, bevor dieser dann in der 
letzten Sitzung des Jahres Mitte Dezember verabschiedet wird.

In den neuen Räumlichkeiten der Stadtbibliothek gibt es erst-
mals eine Premierenlesung der Autorin Caro Müller zu ihrem 
New-Adult-Roman „Rewrite My Rules“. 

Die Firma Küffner Aluzargen weiht ihr neues Firmengebäude 
ein und führt zu diesem Anlass OB Schrempp und Nadine Gott-
schalk, Amtsleiterin des Büros OB, durch das Haus. 

Die Erneuerung der Kläranlage 
macht weiterhin Fortschritte. 
Was mit dem Spatenstich im 
April begonnen hat, geht nun 
über die Installation des Geblä-
ses und die Vorbereitung der 
Trafostation weiter. Durch un-
erwartete Herausforderungen 
bei der Leitungsführung und 
längerer Lieferzeiten wird der 
Zeitplan leicht angepasst, liegt 

aber weiterhin im Rahmen. Mit der Lieferung der Trafostation, 
die für Ende Februar terminiert ist, wird es dann nochmal span-
nend: Sie wird per Schwertransport angeliefert und mittels eines 
100-Tonnen-Krans auf das Gelände gehoben. 
  
Dezember
Der Gemeinderat beschließt die Einstellung des Förderpro-
gramms „Photovoltaik an Wohngebäuden“. Bis zu diesem 
Zeitpunkt stehen noch Restmittel zur Verfügung. Außerdem wird 
in gleicher Sitzung die Anpassung der Wasser- und Abwasser-
gebühren beschlossen. Dieser Schritt ist notwendig, um die 
gestiegenen Kosten für die Instandhaltung und den Betrieb der 
Wasserversorgungs- und Entsorgungssysteme zu decken.

Das Regierungspräsidium Karlsruhe stellt im Gemeinderat eine 
neue Antragsvariante zum Trenndamm für den Polder Bellenkopf/ 
Rappenwört vor und stößt dabei auf breite Zustimmung. Im Früh-
ling sollen Offenlage und Anhörungsverfahren folgen.

Das ganze Jahr über und teil-
weise jahrzehntelang steht für 
diese Menschen das Wohl der 
Gemeinschaft im Mittelpunkt: 
Leanne König, Klaus Schwarz, 
Stefan Herold, Waltraut 
Springmann, Rainer Beck, 
Jürgen Schäfer, Markus Abler, 
Rosa Pirek, Andreas Hirsch, Harald Mahler, Max Maier, Herbert 
Kastner und Linus Grüßinger rücken nun selbst in den Mittelpunkt 
und werden mit dem Ehrenamtspreis der Stadt Rheinstetten aus-
gezeichnet. Im Anschluss geht es zum Schokoladenkonzert von 
und mit Christina Rommel in die Keltenhalle, mit dem sich die 
Stadt bei allen Ehrenamtlichen bedankt.

Pünktlich zum Abschluss des 
Jubiläumsjahres erscheint die 
Publikation zur Stadtgeschich-
te. Autorin Katja Förster stellt 
sie selbst dem interessierten 
Publikum in der Aula des 
Schulzentrums vor, beantwortet 
Fragen und signiert Bücher. 
Stadtrat Christian Spörl dankt 
in Vertretung von OB Schrempp 

der Autorin für das gelungene Werk und 
Stadtarchivarin Annelie Lauber, die die Re-
daktion des Buches übernommen und mit 
großem Einsatz zum Gelingen des Werkes 
beigetragen habe.

Mit Ronald Daum und Wolfgang Follner verlassen zwei langjährige 
Mitarbeiter die Stadt Rheinstetten und werden feierlich in den 
Ruhestand verabschiedet. Rathausspitze, Vorgesetzte und Per-
sonalrat bedanken sich und wünschen alles Gute für ein langes 
und gesundes Rentnerdasein.

Der 34. Nikolausmarkt wird zum letzten Mal von Ortsvorsteher 
Gerhard Bauer eröffnet. Verschiedene kulinarische Stände und 
Darbietungen von Vereinen und Schulklassen bereichern den Markt 
ebenso wie der traditionelle Adventskalender. Erstmals gibt es in 
der Festhalle einen Kreativmarkt und auf dem ganzen Gelände ste-
hen durch Baumpaten geschmückte und beleuchtete Christbäume. 

Und so nimmt dann in der letzten Ortschaftsratsitzung OV Bauer 
Abschied und macht den Weg frei für Julia Becker. Vorausgegan-
gen war Bauers Antrag auf Entlassung zum Jahresende und der 
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Vorschlag, Julia Becker und als Stellvertreter Stefan Kungl zu 
wählen. Diese Vereinbarung war nach der letzten Kommunalwahl 
getroffen worden, nachdem die CDU-Fraktion im Ortschaftsrat 
nun die meisten Sitze stellte. 

Und wieder steht ein Jubiläum ins Haus: Annelie Lauber, Tanja 
Leibold, Antonina Vasi, Jörg Gräger und Manuela Kuttruff wer-
den für ihre langjährige Tätigkeit bei der Stadt Rheinstetten im 
Beisein von Vorgesetzten gefeiert. Es gibt kleine Präsente und 
Ehrungsurkunden.

In der Neuen Stadtmitte eröffnet die landesweit 111. „Toilette für 
alle“. Ausgestattet mit einer höhenverstellbaren Pflegeliege für 
Erwachsene, Patientenlifter und luftdichten Windeleimern bie-

tet sie so Menschen mit Körper- und Mehrfachbehinderung die 
Möglichkeit, unterwegs ihre Notdurft zu verrichten. 90 Prozent 
Zuschuss gibt es vom Land für die Umsetzung.

Die Stadt Rheinstetten und die Frauengemeinschaft Neuburg-
weier laden zu einem adventlichen Impuls auf den Friedhof 
Neuburgweier ein. Diesmal geht es um Engelsbegegnungen. Alle 
lauschen den liebevoll vorbereiteten weihnachtlichen Texten und 
der Musik der Frauengemeinschaft.

Bei der dreizehnten Weihnachtswunschaktion werden 45 Kin-
derwünsche erfüllt und so Kinderaugen zum Strahlen gebracht. 
Von den Auszubildenden der Stadt Rheinstetten werden die 
Geschenke liebevoll verpackt und übergeben. 

50 Jahre Zusammenschluss von Forchheim, Mörsch und Neu-
burgweier zur Stadt Rheinstetten, 25 Jahre Stadterhebung und 
20 Jahre Große Kreisstadt - ein dreifaches Jubiläum, das unsere 
Gemeinschaft und unser lebendiges Miteinander in den Mittel-
punkt stellt. In jedem Monat des Jahres werden Veranstaltungen 
gefeiert, die von der Vielfalt und dem Engagement unserer Bür-
gerinnen und Bürger zeugen: Musikabende und Gemeinschafts-
konzerte, Theaterstücke und Ausstellungen zur Stadtgeschichte, 
Sonderführungen und historische Rückblicke, Sport- und Kul-
turfeste, sowie zahlreiche Vereinsjubiläen, die zeigen, wie stark 
unser Ehrenamt das Leben in Rheinstetten prägt. 

Gemeinsam erleben wir Begegnungen, kreative Ideen und neue 
Impulse - geprägt von Freude, Austausch und dem Gefühl, Teil 
einer lebendigen Stadtgesellschaft zu sein. Der Höhepunkt ist 
unser großes dreitägiges Stadtfest im Juli, bei dem Jung und 
Alt zusammenkommen und das „(D)eine Stadt. Rheinstetten“- 
Gefühl in vollen Zügen genießen. Musik, Kulinarik und Vereins- 
präsentationen machen diese Tage zu etwas ganz Besonde-

Ein unvergessliches Jubiläum
rem; ein echtes Fest „von Bürgern für 
Bürger“, das uns allen noch lange in 
Erinnerung bleiben wird. 

Unser herzliches Dankeschön gilt allen, die dieses Jubiläums-
jahr mit Leben gefüllt haben:
- 	den Vereinen und deren engagierten Ehrenamtlichen, die mit 

ihren Beiträgen das Programm bereichert haben,
- 	den Kolleginnen und Kollegen der Stadtverwaltung und des 

Stadtbetriebs, die für die Veranstaltungen Hand in Hand gear-
beitet haben,

- 	den gestaltenden Gruppen, Künstlern und Mitwirkenden, die 
unsere Jubiläumsaktionen so vielfältig gemacht haben

- 	und nicht zuletzt allen Besucherinnen und Besuchern, die mit 
ihrer Unterstützung dieses Jahr zu einem besonderen Kapitel 
Rheinstettener Stadtgeschichte gemacht haben.

Mit Stolz blickt das Projektteam Jubiläumsjahr 2025 (Nadine 
Gottschalk und Alexandra Roschlau) zurück und mit Vorfreude 
nach vorn auf all das, was noch vor uns liegt. 
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Wirtschaftsministerium gibt Startschuss für Innovationsgutschein  
„Mittelstand trifft Start-ups“
Mit dem neuen Innovationsgutschein unterstützt das Ministeri-
um für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus die gezielte Kooperation 
von kleinen und mittleren Unternehmen mit Start-ups. Seit Januar 
2026 können etablierte Unternehmen aus Baden-Württemberg 
Anträge auf einen Innovationsgutschein „Mittelstand trifft Start-
ups“ online über das Förderportal der L-Bank stellen.

„Der Mittelstand bringt Erfahrung, Produktionskapazität und 
Marktzugang ein, während Start-ups digitale Kompetenzen, 
neue Technologien und Innovationskraft liefern“, betont Dr. 
Nicole Hoffmeister-Kraut, Ministerin für Wirtschaft, Arbeit und 
Tourismus. „Die Kooperation von Mittelstand und Start-ups ist 
für beide Seiten gewinnbringend.“

Antragsberechtigt sind kleine und mittlere Unternehmen (KMU) 
der gewerblichen Wirtschaft oder der Freien Berufe mit einer Nie-

derlassung oder einer Betriebsstätte in Baden-Württemberg. Es 
gilt eine maximale Unternehmensgröße von bis zu 250 Mitarbei-
tenden sowie ein Vorjahresumsatz von bis zu 50 Millionen Euro 
oder eine Vorjahresbilanzsumme von bis zu 43 Millionen Euro.

Der Innovationsgutschein „Mittelstand trifft Start-ups“ bezuschusst 
im Wege der Anteilsfinanzierung den Erwerb innovativer Produkte 
oder die Inanspruchnahme von Dienstleistungen von Start-ups mit 
maximal 20.000 Euro bei einem Fördersatz von 50 Prozent.

Weitere Informationen:
https://wm.baden-wuerttemberg.de/de/
innovation/innovationsgutscheine
https://www.l-bank.de/produkte/finanzhilfen/
innovationsgutschein.html

Erik Lehmann auf der KiR-Bühne: Uwe, Schorsch und Frauentausch
Bei seinem Auftritt in Rheinstetten bestätigte sich, was die Pres-
se über seine Wandlungsfähigkeit und seine schauspielerischen 
Kabinett-Stückchen schreibt: „Erik Lehmann ist herrlich böse, 
politisch-aktuell, hochintelligent und mutig - aber vor allem rich-
tig witzig.“
Der gebürtige Leipziger, Kabarettist, Kolumnist und Hobby-Imker 
stand mit seinem Solo-Bühnenprogramm „Neues aus dem Mut-
tiheft“ bei KiR auf der Bühne. Obwohl 2022 mit dem Stuttgarter 
Besen ausgezeichnet, ist der Künstler hier im tiefen Südwesten 
noch eher unbekannt, vollkommen zu unrecht.
Erik Lehmann spielte in seinem Programm mit den verschiedenen 
Dialekten, ob Sächsisch, Bairisch, Österreichisch oder wie ihm die 
Berliner Schnauze gewachsen ist, er wechselte gekonnt zwischen 
seinen Figuren und ihren Dialekten. Unterbrochen wurde das 
Programm immer wieder von seinen Kolumnen, die er gebückt auf 
seinem Hirschgeweihhocker sitzend zum Besten gab. Dabei lässt 
Erik Lehmann kein Thema aus: Fußball, der eingefrorene Schnor-
res eines Biathleten, oder die altarähnliche Aura eines Thermomix. 
Gekonnt arbeitet der Kabarettist mit der Sprache.

Und zwischen den Kolumnen kamen Waldbesitzer Schorsch aus 
Bayern zu Wort, der seinen Wald attraktiv machen soll und sich 
dann mit den Stadtkindern und deren Müttern in ihren „parami-
litärischen Schulwegpanzern“, kurz SUVs, herumschlagen muss. 
Oder Günther in Badehose und Bademantel, auch das Auge lacht 
ja schließlich mit, der bei den Dreharbeiten zum Frauentausch 
für die Gattin daheim „Spülmaschinentabs“ kaufen muss. Und 
dann natürlich seine Paradefigur Uwe Wallisch, der Kleingärtner 
und Militariabastler aus Dresden, der einzige Mensch bei dem 
die Evolution sagt: „Bingo!“ Egal ob dieser ein vermeintliches 

U-Boot-Modell kauft oder versucht eine Gartenhortensie in Blau zu 
verkaufen, mit dieser Figur gewann Erik Lehmann sein Publikum. 
Aber auch ernstere Themen schlägt der Künstler an, wenn er sich 
mit dem würdigen Ende des Lebens und der Frage eines selbst-
bestimmten Ablebens beschäftigt. Und selbst hier schafft er es 
dem ernsten Stoff um Vorsorgevollmacht und - als letzter Ausweg 
- dem Waffenschein einige Lacher abzuringen. 

 

Und so waren am Ende des Abends beide, Publikum und Künstler, 
zufrieden. „Das war ein super Abend!“, meinte eine Besucherin 
beim Rausgehen. „Wow! Das war eine Wucht!“, schrieb Erik Leh-
mann lobend ins Gästebuch.
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Finissage mit Neujahrsempfang beim Kunstverein Rheinstetten
Zahlreiche kunstinteressierte Gäste waren am Sonntag der Einla-
dung in die Galerie gefolgt und erlebten noch ein letztes Mal die 
beeindruckend leuchtende Ausstellung „Momente. Karatschi“ 
von Taha Bader.

Die 1. Vorsitzende, Andrea Bengert, wünschte allen in ihrer Be-
grüßung, dass es auch im begonnenen Jahr immer wieder einen 
neuen Tag voller Hoffnung und Schönheit geben möge. Frei nach 
Hermann Hesse sprach sie vom Zauber des Anfangs, der auch 
im Kunstverein zu spüren sein und für neue Ideen stehen sollte. 
Sie freute sich besonders darüber, Gäste vom Kunsthaus Durlach 
begrüßen zu können. Sie hofft, dass sich das Netzwerk um den 
Kunstverein immer mehr erweitert. Es folgte ein kleiner Rückblick 
über Aktivitäten des vergangenen Jahres mit Ausstellungen, 

Führungen und Kinderworkshops, sowie ein Ausblick auf die 
kommenden Ausstellungen, geplante Führungen und mehr.
Andrea Bengert wünschte einen anregenden Abend, gute Ge-
spräche und dankte allen für ihr Kommen und auch Axel Kastner, 
der den Abend einfühlsam mit Gitarre und Gesang bereicherte. 
Sie bezeichnete dieses alles als Keimzelle und Beispiel für ein 
gutes Miteinander, welches sich anschließend im geselligen Bei-
sammensein des Abends auch immer wieder zeigte. 
Die nächste Ausstellung mit dem Thema „Freiraum“ der Künstle-
rin Manuela Knaut aus Braunschweig beginnt mit der Vernissage 
am Freitag, 6. Februar, um 19 Uhr. 

Erste Offene Bühne in Rheinstetten - ein voller Erfolg!
Bei Köstlichkeiten aus Susannes Glühweingarten konnte sich 
das Publikum mit einem abwechslungsreichen Programm bei der 
ersten „Offenen Bühne“ vergangenen Samstag im Naturfreunde-
haus Rheinebene vergnügen. Es war eine Veranstaltung der Na-
turFreunde Ortsgruppe Mörsch e. V., die unterhaltsam moderiert 
wurde von Andy Held.
Eigens aus Stuttgart angereist kam Chris Blessing, der als 
„Opener“ das Publikum mit seiner Jonglage und charmanten 
Geschichten erheiterte.
Der allseits bekannte „Geißenpeter“ Stefan Gerstner gab Büt-
tensprüche und Lieder zum Besten. Beeindruckend begleitete 
er sich dabei selbst mit seinem Akkordeon. Alie Sheriff, ein er-
folgreicher Mangakünstler aus Neuburgweier, führte live anhand 
eines spontan ausgewählten Modells vor, wie er in zehn Minuten 
ein Portrait erstellt. Bei einem Wettbewerb in Japan hatte er unter 
unzähligen Jugendlichen einen stolzen 6. Platz errungen. Und 
so gab er auch Interessierten aus dem Publikum während des 
Abends die Gelegenheit, sich porträtieren zu lassen. Etwas be-
sinnlicher wurde es zunächst, als Carina von Herzen, Rheinstet-
tener Bühnenpoetin, einen Text „Gedanken an Dich“ las. Danach 
aber kam umgehend die Aufheiterung in Form eines Textes, der 
sinnbildhaft und satirisch so ziemlich alles beschreibt, was Müt-
ter so erleben. „Ich brauche dringend eine Krabbel-weg-Gruppe“, 
erinnerte sie sich darin u.a. an lustige und wertvolle Begegnun-
gen in der Krabbelgruppe.
Anschließend führte Lilo Hillens, bekannt durch beliebte Auftrit-
te der „Spätlesen“, ein wunderschönes Mundharmonikaspiel vor 
- eine erste Solo-Darbietung nach dem traurigen Tod ihres Part-
ners Peter Heil. Das „Zartcore Duo“ schloss sich an und bildetete 
mit drei erheiternden Songs aus eigener Feder den Abschluss. 
Sie sorgten so für einige Lacher im gut gefüllten Saal.
Aber keine offene Bühne ohne Spontanität: „Stefan aus Rhein- 
stetten“ begeisterte das Publikum im Anschluss noch mit drei 
rhythmischen Folkstücken mit Bluesharp und Piccoloflöte.
Wir freuen uns schon auf die nächste Offene Bühne im März im 
Naturfreundehaus Rheinebene!
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Musikverein Harmonie Forchheim
Winterfeier mit Ehrungen vom Verband und vom Verein
Am 17.01.26 fand die 2. Winterfeier des Musikvereins Harmonie 
Forchheim in der Schwarzwaldschule statt. Zum Auftakt spielte 
unsere neu gegründete Erwachsenenbläserklasse unter der Lei-
tung von Christoph Karle. Im Anschluss kamen unsere jährlichen 
Ehrungen. Vera Bertsch, Vorsitzende des Blasmusikverbands für 
den Bezirk ‚Obere Hardt‘ überreichte die Ehrungen für den Verband 
und Walter Löffler, als Vorstandsmitglied, die für unseren Verein.

Melanie Bertram, Hannah Bertram, Patrick Weitze bekamen für 
10 Jahre die Verbandsehrennadel in Bronze vom Blasmusikver-
band Karlsruhe (BVK) überreicht. Es fehlte Christel Osen. Marvin 
Karle wurde für 25 Jahre Mitgliedschaft im Verein geehrt. Maria 
Helfer wurde für 40 Jahre Mitgliedschaft im Verein mit der Golde-
nen Vereinsehrennadel geehrt. Veronika Burkart, Ulrike Gramlich, 
Eugen Mühl und Joachim Roost wurden ebenfalls für 40 Jahre 
Mitgliedschaft im Verein geehrt, waren allerdings verhindert.

Auch Silke Schorn wurde für 40 Jahre Mitgliedschaft im Verein 
mit der Goldenen Vereinsehrennadel geehrt. Außerdem wurde 
sie von Vera Bertsch mit der Goldenen Ehrennadel für 40 Jahre 
aktive Tätigkeit im Bund Deutscher Blasmusikverbände (BDB) 
geehrt. Für 50 Jahre Mitgliedschaft im Verein wurden Werner Licht 
und Gerhard Maier geehrt, die beide nicht anwesend sein konn-
ten. Für 60 Jahre Mitgliedschaft wurde Margarete Rihm gegehrt. 
Ihr Enkel Patrick nahm die Ehrung für sie entgegen. Nach den Eh-
rungen ging es musikalisch weiter mit unserem Jugendorchester.
Auch hier gab es ein besonderes Dankeschön. Marcel Deurer 
hatte eigens für die Jugend ein Stück arrangiert, das alle in neue 
musikalische Welten geführt hat und durch das jeder neue Her-
ausforderungen gemeistert hat.
Im Anschluss kam die Bläser AG mit dazu und zeigte zusammen 
mit dem Jugendorchester, dass Können und Begeisterung nicht 
vom Alter abhängig sind. Unser Hauptorchester durfte natürlich 
auch nicht fehlen. Neben den festgelegten Stücken durfte das 
Publikum selbst über die Zugabe entscheiden. Es sollte aus 5 
Stücken per Klatschen, Pfeifen oder Stampfen ein Favorit ge-
wählt werden. So wurden schließlich aus einer Zugabe zwei. Als 
besondere Zugabe auch ein Kanon der Querflöten. Und Andjela 
und Anika als Duett.
Es war ein gelungener Jahresauftakt. Die verschiedenen Orches-
ter, unser gemeinsamer Auf- und Abbau, unser Mitmach-Buffet 
und ein tolles gemeinsames Miteinander haben diesen Abend 
zu etwas Besonderem gemacht. Wieder ganz nach dem Motto: 
Von uns für uns! 
Wir freuen uns schon darauf, was uns das Jahr bringen wird. 
Die nächsten Termine stehen ja bereits vor der Tür.

Knospen & Zweige im Winter am Fermasee
Wenn der Winter die Landschaft in Ruhe hüllt, zeigen Sträucher und 
Bäume ihre verborgene Schönheit. 
Auf einem Spaziergang rund um den Fermasee entdecken wir die kleinen 
Wunder der Knospen und Zweige - stille Zeichen neuen Lebens, das 
schon im Verborgenen wartet. 
Alle, die sich von der Winterruhe verzaubern lassen möchten, sind 
herzlich eingeladen - Erwachsene ebenso wie Kinder in Begleitung. 
Keine Anmeldung erforderlich. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Franziska Nösner 
umweltschutz@rheinstetten.de 

Datum: 23.01.2026, 15:00 bis ca. 16:00 Uhr
Veranstalter: Stadt Rheinstetten Sachgebiet Tiefbau und Umwelt
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Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de,  
www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Nächste Öffnungstage
Sonntag, 01.02.2026
Sonntag, 01.03.2026

Öffnungszeit 14 bis 17 Uhr

Sonderveranstaltung
Donnerstag, 22. Januar 2026, 
19 Uhr im Bürgerhaus, Marktplatz 1
„Das „Dritte Reich“ - 12 Jahre NS-Diktatur  
in Forchheim, Mörsch und Neuburgweier“
Vortrag von Dr. Katja Förster

In den drei katholisch geprägten Gemeinden konnte die 
NS-Bewegung nur langsam Fuß fassen. Die Gleichschaltung 
der Gemeindeverwaltungen und die Neubesetzung der Bür-
germeisterposten mit überzeugten Nationalsozialisten er-
folgten nur unter großen Schwierigkeiten. Das Vereinsleben 
erfuhr durch zahlreiche Vereinsverbote und wenige Neugrün-
dungen große Veränderungen.
Die Nähe der Orte zum Westwall, der seit 1936 an der deut-
schen Westgrenze errichtet wurde, band die Bevölkerung 
sowohl zur Friedenszeit als auch während des Zweiten 
Weltkrieges in die Kriegsvorbereitungen und das eigentliche 
Kriegsgeschehen ein. Diese und weitere Aspekte beleuchtet 
der Vortrag.

Bitte beachten!
Veranstaltungsort: Bürgerhaus, Marktplatz 1

Hier erhalten Sie einen virtuellen Einblick in das Museum.
Eintritt frei.
Sonderführungen nach Absprache möglich. 
Das Museum ist rollstuhlgerecht ausgebaut.
Betreuung durch den Heimatverein Rhein- 
stetten.

Die Stadt und der Heimatverein freuen sich auf Ihren Besuch.

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de, www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

 
 

Die nächsten Messetermine in Rheinstetten:

Einstieg Beruf 2026 - Größte Messe für die berufliche Ausbildung 
der Region - 24.01.2026

art Karlsruhe - Klassische Moderne und Gegenwartskunst - 
05.02. - 08.02.2026

EUROVINO 2026 - Fachmesse für Wein - 01.03. - 02.03.2026

Nähere Informationen: messe-karlsruhe.de 

Sitzung des Gemeinderates

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates wird hiermit auf
Dienstag, 27. Januar 2026, 19:00 Uhr
Sitzungssaal Bürgerhaus, Marktplatz 1
mit folgender Tagesordnung einberufen:
  1. 	Anfragen von Einwohnern
  2. 	Mitteilungen des Bürgermeisteramtes
  3. 	Überörtliche Prüfung der Bauausgaben 2017 bis 2021 durch 

die Gemeindeprüfungsanstalt - Unterrichtung des Gemein-
derates über die Erteilung der eingeschränkten Abschluss-
bestätigung gem. VwV GemO zu § 114 Nr. 1

  4. 	Eigenbetrieb Wasserversorgung - Jahresabschluss 
a) 	Feststellung des Jahresabschlusses 2018 des Eigenbetrie-

bes Wasserversorgung 
b) 	Bericht der Revision über die Prüfung des Jahresabschlus-

ses des Eigenbetriebes Wasserversorgung Rheinstetten 
des Wirtschaftsjahres 2018

  5.	 Eigenbetrieb Wasserversorgung - Gewinnauskehrung 
a)	Auskehrung des hälftigen Jahresgewinns 2018 an den 

Kernhaushalt und Einstellung des Restgewinns in die 
Rücklagen 

b)	Auskehrung des hälftigen Jahresgewinns 2013 an den 
Kernhaushalt und Einstellung des Restgewinns in die 
Rücklagen 

c)	 Einstellung des hälftigen Jahresgewinns 2014 und 2017 
in die Rücklagen

  6. 	Sachstandsbericht Digitalisierung, Datenschutz und IT
  7. 	Ganztagesgrundschule Mörsch - Förderantrag Sporthalle, 

Einreichung Projektskizze
  8. 	Vereinbarung über den Bau und Betrieb des Hochwasser-

rückhalteraums Bellenkopf/ Rappenwört
  9. 	Verkaufsoffener Sonntag 2026
10.	JGR: Hochsetzung aktives und passives Wahlalter 
	 der Wahlberechtigten auf 19 Jahre
11.	Änderung der Teilnahmebedingungen 
	 der Stadtranderholung
12. 	Verschiedenes/Wünsche und Anfragen
13.	Anfragen von Einwohnern

Hierzu ist die Einwohnerschaft recht herzlich eingeladen. Die 
an die Mitglieder des Gemeinderates ausgegebenen Bera-
tungsunterlagen können in der Geschäftsstelle Gemeinderat, 
Rappenwörthstr. 49, 2. OG, Zimmer 206, während den üblichen 
Dienstzeiten eingesehen werden.

gez.
Sebastian Schrempp
Oberbürgermeister

Sitzungsdokumente im Internet: www.rheinstetten.de/ris

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
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Standesamtliche Mitteilungen

Hier erhalten Sie Informationen zu Sterbefällen, bei denen die An-
gehörigen einer Veröffentlichung ausdrücklich zugestimmt haben. 

Verstorben sind: 
06. Dezember 2025: Leopold Humm, Forchheim, 91 Jahre 
08. Dezember 2025: Ursula Thoma, Mörsch, 74 Jahre 
14. Dezember 2025: Martin Pillmann, Forchheim, 88 Jahre
16. Dezember 2025: Richard Becker, Neuburgweier, 84 Jahre
17. Dezember 2025: Paul Fietzek, Mörsch, 71 Jahre 
18. Dezember 2025: Doris Rauch, Forchheim, 63 Jahre 
20. Dezember 2025: Lina Becker, Mörsch, 91 Jahre
22. Dezember 2025: Maria D´Angelo, Forchheim, 73 Jahre 
22. Dezember 2025: Konrad Baier, Forchheim, 88 Jahre 
22. Dezember 2025: Rosa Oberle, Mörsch, 87 Jahre 
23. Dezember 2025: Ingrid Häns, Mörsch, 75 Jahre 
24. Dezember 2025: Michaela Roth, Forchheim, 58 Jahre 
26. Dezember 2025: Johannes Spicker, Neuburgweier, 83 Jahre
26. Dezember 2025: Hildegard Nickl, Forchheim, 90 Jahre 
30. Dezember 2025: Dieter Dörmann, Forchheim, 87 Jahre 
31. Dezember 2025: Elisaweta Rukaber, Forchheim, 91 Jahre 
31. Dezember 2025: Annissa Lichtenwalter, Forchheim, 27 Jahre
02. Januar 2026: Zeljka Maier, Forchheim, 59 Jahre 
05. Januar 2026: Hans Becker, Neuburgweier, 84 Jahre 
07. Januar 2026: Patrick Vogel, Mörsch, 57 Jahre 
08. Januar 2026: Dietmar Weiler, Forchheim, 77 Jahre
09. Januar 2026: Hans-Jörg Becker, Mörsch, 86 Jahre
12. Januar 2026: Hans-Jürgen Heiß, Mörsch, 82 Jahre

Das Referat Prävention  
informiert:

Sicher durch die närrischen Tage - 
Polizei gibt Tipps für die Faschingszeit
Mit zahlreichen Prunksitzungen, Faschingsveranstaltungen und 
Umzügen erreicht die „fünfte Jahreszeit“ bald ihren Höhepunkt. 
Die Polizei informiert aus diesem Anlass erneut über wichtige 
Aspekte der Verkehrsunfall- und Kriminalprävention, damit alle 
sicher durch die Faschingszeit kommen.
Wo viele Menschen auf engem Raum zusammenkommen und 
Alkohol konsumiert wird, steigt erfahrungsgemäß das Risiko für 
Konflikte, Unfälle und Straftaten deutlich. Mit Aufmerksamkeit 
und gegenseitiger Rücksichtnahme kann jedoch jeder dazu bei-
tragen, dass die Feierlichkeiten friedlich verlaufen.

Konflikte vermeiden - 
Gewalt und Belästigungen keine Chance geben
Übermäßiger Alkoholkonsum enthemmt und senkt die Aggressi-
onsschwelle. Bereits geringfügige Anlässe können dann schnell 
eskalieren. Wer sich bedroht oder belästigt fühlt, sollte gezielt 
andere Personen ansprechen und lautstark um Hilfe bitten. 
Wenden Sie sich an das Sicherheitspersonal oder wählen Sie im 
Ernstfall den Notruf unter 110. 
Achten Sie aufeinander und zeigen Sie Zivilcourage, ohne sich 
selbst in Gefahr zu bringen. Hinweise zum richtigen Verhalten 
finden Sie unter www.aktion-tu-was.de.

Schutz vor K.-O.-Tropfen
Lassen Sie Getränke nicht unbeaufsichtigt und nehmen Sie 
keine offenen Getränke von Unbekannten an. Bestellen Sie 
Getränke selbst und behalten Sie diese im Blick. K.-O.-Tropfen 

Fundbüro Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-129, www.rheinstetten.de/fundbuero

Aktuell
1 Haustürschlüssel „Burg Wächter“, 
mit einem Briefkastenschlüssel
1 Fahrzeugschlüssel 
1 JBL-Box 

Vorwoche
1 DOM-Schlüssel mit blauem Schlüsselanhänger
1 Schlüsselanhänger Turnschuh u. weißer Anhänger 
mit zwei DOM-Schlüsseln und einem kl. Schlüssel
1 i-Phone 
2 Garagenschlüssel Abus, mit Garagendrücker Jane, 
an einem grünen Schlüsselband 
1 Autoschlüssel Nissan mit abgebrochenem Schlüssel 
1 Schlüsselanhänger 
1 Alu-Blendschutz, 43 x 34 cm

Diverse Fundgegenstände aus den Veranstaltungen 
in der Neuen Messe
- AC/DC-Konzert
- offerta
- Tierisch gut
- Nufam
(Handy, Schlüssel, Rucksack, 
Uhren, Brillen etc.)

sind geruchs- und farblos und können bereits nach kurzer Zeit zu 
starken gesundheitlichen Beeinträchtigungen führen. Betroffene 
sollten umgehend medizinische Hilfe in Anspruch nehmen und 
die Polizei informieren.

Taschen- und Gelegenheitsdiebe feiern mit
Im dichten Gedränge haben Diebe leichtes Spiel. Tragen Sie Ihre 
Wertgegenstände wie Geldbörse, Schlüssel und Smartphone 
eng am Körper in verschlossenen Innentaschen. Deponieren Sie 
keine Wertsachen in Jacken an der Garderobe oder im Auto. 
Rufen Sie bei Verlust von Zahlungskarten sofort den Sperr- 
Notruf 116 116 an. Für die Sperrung Ihrer Karten im elektroni-
schen Lastschriftverfahren mit Unterschrift (KUNO-Sperrung) ist 
eine Meldung bei der Polizei nötig. Weitere Informationen zum 
Thema Taschendiebstahl finden Sie unter www.polizei-beratung.de.

Wer fährt, trinkt nicht - wer trinkt, fährt nicht!
Bereits geringe Mengen Alkohol können die Fahrtüchtigkeit erheb-
lich beeinträchtigen. Dies gilt für Autos, Motorräder, Fahrräder und 
ausdrücklich auch für E-Scooter. Planen Sie Ihren Heimweg früh-
zeitig und nutzen Sie öffentliche Verkehrsmittel, Taxis oder bestim-
men Sie eine nüchterne Fahrerin oder einen nüchternen Fahrer. Die 
Polizei wird vermehrt Kontrollen in der Faschingszeit durchführen 
und weist darauf hin, dass bei Fahrten unter Alkoholeinfluss mit 
empfindlichen straf- und führerscheinrechtlichen Konsequenzen 
zu rechnen ist. Informationen zum Thema Alkohol und Drogen im 
Straßenverkehr finden Sie auf www.gib-acht-im-verkehr.de. 

Weitere Informationen
Für Rückfragen stehen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Referats Prävention beim Polizeipräsidium Karlsruhe unter der 
Telefonnummer 0721 / 666-1201 zur Verfügung. 
Weiterführende Tipps zum sicheren Feiern finden Sie unter 
www.polizei-beratung.de.
Das Referat Prävention wünscht allen Närrinnen und Narren eine 
fröhliche und sichere Faschingszeit!
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CDU-Kommunalinfo

CDU-Fraktion für Photovoltaikausbau 
auf städtischen Dächern
Wesentlich für die Begrenzung der Erderwärmung ist der Aus-
stieg aus der Verstromung fossiler Energieträger. Dabei wird 
CO2 emittiert, das entscheidend verantwortlich für den durch 
den Menschen verursachten Temperaturanstieg ist. Deshalb 
ist es besonders wichtig, den Anteil aus erneuerbaren Ener-
gien an der Stromerzeugung zu erhöhen. Der Bau der Wind-
kraftanlagen, wie mit Bürgerentscheid 2021 beschlossen, ist 
noch immer nicht umgesetzt. Die Umsetzung wird sich weiter 
verzögern. Deshalb kommt dem Ausbau der Photovoltaik in 
Rheinstetten eine besondere Rolle zu. Dies ist aktuell die 
einzige Möglichkeit, um beim Ausbau erneuerbarer Energien 
voranzukommen. Dabei hat die Stadt eine Vorreiterrolle. 
Die Belegung städtischer Dachflächen mit Photovoltaik soll 
daher vorangetrieben werden. Deshalb hat der Gemeinderat 
auf Antrag der CDU-Fraktion dafür 100.000 € in den Haushalt 
2026 eingestellt. 
Allein der Ausbau der Photovoltaik auf kommunalen Flächen 
reicht für die Erreichung der Klimaziele aber nicht aus. Auch 
im privaten Bereich bedarf es einer Steigerung. Leider ist der 
Antrag der CDU-Fraktion auf Fortsetzung der Unterstützung 
der Bürgerinnen und Bürger durch ein städtisches Photovol-
taik-Förderprogramm abgelehnt worden.
Ihre CDU-Fraktion im Gemeinderat:
Peter Benz, Teresa Bistritz, Franz Deck, Maria Dik, Christo-
pher Essig, Andreas Rottner, David Schlager, Christian Spörl, 
Heinz Wöstmann

Gemeinderatsfraktion 
Bündnis 90/Die Grünen 
Rheinstetten

Bewegt diskutieren: 
Kommunalpolitische Bollerwagentour durch Rheinstetten
Wie lassen sich kommunalpolitische Entscheidungen besser 
erklären als dort, wo sie wirken? Mit einer kommunalpoliti-
schen Bollerwagentour durch Rheinstetten lädt die GRÜNE 
Gemeinderatsfraktion dazu ein, aktuelle Projekte und Zu-
kunftsfragen direkt vor Ort zu betrachten und zu diskutieren. 
Den Auftakt bildet am Samstag, 31. Januar 2026, eine Tour 
durch den Stadtteil Mörsch.
An mehreren Stationen geben wir einen Überblick über laufende 
Vorhaben, geplante Maßnahmen und langfristige Perspektiven 
der Stadtentwicklung. Dabei geht es ausdrücklich auch um eine 
kritische Einordnung: Was funktioniert gut, wo gibt es Zielkon-
flikte oder Verzögerungen, und wo sehen wir politischen Hand-
lungsbedarf? Im Mittelpunkt der rund zweistündigen Veranstal-
tung steht der offene Austausch mit den Bürger*innen. Fragen, 
Hinweise und unterschiedliche Sichtweisen sind ausdrücklich 
willkommen - Kommunalpolitik zum Mitgehen, Mitdenken und 
Mitreden. Die Tour beginnt um 12 Uhr am Haupteingang der Kel-
tenhalle und endet gegen 14 Uhr am Bürgerhaus in der Neuen 
Stadtmitte. Die Strecke umfasst etwa 3 Kilometer, die reine Geh-
zeit beträgt rund 50 Minuten. Für passende (warme) Weg-Ge-
tränke im Bollerwagen ist gesorgt. Um Anmeldung per E-Mail 
wird gebeten. Weitere kommunalpolitische Bollerwagentouren 
in den anderen Stadtteilen sind im Laufe des Jahres geplant.
Ihre GRÜNEN im Gemeinderat:
Birgit Mangold, Timo Bittner, Luca Wernert
E-Mail: fraktion@gruene-rheinstetten.de

Beirat für Menschen  
mit Behinderung

Veranstaltungen des Beirats für Menschen mit Behinderung
Hallo und helau,
die närrischen Tage kommen immer näher.
Genießt das Feiern und den Spaß, egal ob im Saal oder bei den 
Umzügen. Kommt gut und gesund über die Tage.
Am 30.01.2026 ist wieder unser Inklusions-Café im Café Wonkas, 
direkt an der Haltestelle Rösselsbrünnle im Ortsteil Mörsch.  
Beginn ist wie immer um 15:30 Uhr.

Um euch die Planung leichter zu machen, hier die Termine für 2026: 
30.01.2026, 27.02.2026, 27.03.2026, 24.04.2026, 29.05.2026, 
26.06.2026, 25.09.2026, 30.10.2026 und 27.11.2026
Im Juli, August und Dezember findet kein Inklusions-Café statt.
Am 19.09.2026 steigt wieder unser OpenEar mit tollen Bands.

Wir haben auch einen Tipp für einen tollen Kurs in der VHS:
Am 29.01.2026 startet ein Kurs zum Thema Gebärdensprache. 
Beginn ist 18 Uhr.
Vielleicht hat jemand Lust, diesen Kurs zu besuchen. Infos gibt 
es im Netz auf der Seite der VHS Karlsruhe Land.
Bis zum 30.01.2026 um 15.30 Uhr im Café Wonkas.

Eure Sprecher des Beirat für Menschen mit Behinderung
der Stadt Rheinstetten
Alexander Lang und Andreas Held

Übrigens: Es darf jeder kommen, der sich für unsere Arbeit inter-
essiert. Wir freuen uns immer über neuen Input.

Seniorenbeirat

Aktuelle Veranstaltungen des Seniorenbeirates
Wir laden alle Interessierten herzlich ein zum Vortrag
„Vorsorgevollmacht“ von Frau Julia Schäfer vom Diakonieverein 
für rechtliche Betreuung.
Frau Schäfer informiert über alles was notwendig ist, um bei Be-
darf gut vertreten zu werden. 
Die Veranstaltung findet am Mittwoch 28.01.2026, um 15:00 Uhr 
im Veranstaltungsraum Bürgerhaus - Marktplatz 1 im 1. OG statt. 
Aufzug ist vorhanden.
Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen.
Ihr Seniorenbeirat

Planen Sie unseren 
nächsten Sonntags-
Plausch jetzt schon ein.
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Seniorenbeirat
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Zwischen Beruf und Berufung:  
Seminar bietet Orientierung 
beim Übergang in die Rente

Der Übergang vom Berufsleben in den Ruhestand ist ein prägen-
des Ereignis - verbunden mit Chancen, aber auch neuen Fragen. 
Um Bürgerinnen und Bürger in dieser Lebensphase zu unterstüt-
zen, lädt das Landratsamt Karlsruhe mit der Gemeinde Malsch zu 
einer dreiteiligen Seminarreihe ab Februar 2026 ein.
Das Seminar findet immer samstags von 10:30 Uhr bis 13:30 Uhr 
im Rathaus Malsch an folgenden Terminen statt: 21.02.2026, 
14.03.2026 und 21.03.2026. 
Teilnehmende können eigene Stärken, Werte und Erfahrungen 
reflektieren und daraus eine Vision für ihren Ruhestand entwi-
ckeln. Ziel ist es, Perspektiven für ein erfülltes Leben nach der 
Erwerbstätigkeit zu eröffnen und mögliche neue Engagementfel-
der kennenzulernen.
Das Angebot ist kostenfrei, offen für Interessierte aus Malsch 
und den umliegenden Kommunen und soll einen geschützten 
Rahmen für Austausch und Ins-
piration bieten. 
Eine Anmeldung ist bis Mitt-
woch, 11.02.2026 über Frau 
Heinrich von der Gemeinde 
Malsch unter der Telefonnum-
mer: 07246 707 107 oder 
der E-Mail sabrina.heinrich@
malsch.de möglich. 

Stadt Rheinstetten 	  
Jugend- und Schulsozialarbeit

Öffnungszeiten
Kinder Jugend & Familien Büro�
Montag, Dienstag, Freitag: 
10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr
An Feiertagen ist das Kinder Jugend & Familien Büro geschlossen. 

Kontakt
Hauptstr. 2, Tel. 07242/9514-461, 
Fax 07242/9514-27461
E-Mail: jugend@rheinstetten.de

Öffnungszeiten Jugendhaus
Montag:	 13.00 - 18.00 Uhr	 Offener Treff
Dienstag:	 13.00 - 18.00 Uhr	 Offener Treff 
Mittwoch:	 13.00 - 18.00 Uhr	 Offener Treff
Donnerstag:	 17.00 - 21.00 Uhr	 Offener Treff
	 19.00 - 22.00 Uhr	 Sport-AG (bei Bedarf)
Freitag:	 15.00 - 16.30 Uhr	 Kinder-JoZe (monatlich)
	 17.00 - 22.00 Uhr	 Offener Treff

Kontakt Jugendhaus
Am Tummelplatz 4, 
Tel. 07242 9339970, 
E-Mail: jugend@rheinstetten.de

Alle wichtigen Informationen rund ums Jugendhaus findet Ihr 
auf Instagram unter @joze_rheinstetten. 
Wenn Ihr dazu Fragen habt, könnt Ihr uns auch eine Whats-
App-Nachricht (Nummer 07242/9514-465) schreiben.

Am Freitag, 30.01.2026 ist wieder Kinder-Joze

Vätertreff: Survivalbag für Papas
Dieses Angebot bietet Vätern fachliche Impulse und Raum für 
gegenseitigen Austausch zu Erziehungsthemen. 

-	 Inhalte: Vatersein heute, Kinder stärken, Grenzen setzen,
	 Rolle als „Leuchtturm“ und Medienkompetenz. 
-	 Start: Dienstag, 03.02.2026. 
-	 Zeit: Jeden zweiten Dienstag, 18:30 Uhr - 20:30 Uhr. 
-	 Ort: Bachstraße 60, Rheinstetten. 
-	 Kosten: Kostenlos und ohne Anmeldung (offene Gruppe) 
-	 Kontakt: 
	 Jens Reinstein (0173-9793966). 

Workshop: Leben mit ADHS/ADS
Diese Workshop-Reihe vermittelt fachliche Strategien und er-
möglicht den Austausch für Eltern mit Kindern, die ADHS oder 
ADS oder einen Verdacht darauf haben. 
-	 Inhalte: Struktur im Alltag, Motivation & Lernen, Kommunikation 

& Beziehung sowie Umgang mit Emotionen und Impulsen. 
-	 Termine: 28.01., 11.02., 25.02., 11.03., 25.03., 15.04., 

29.04., 13.05., 10.06. und 24.06.2026. 
-	 Zeit: Mittwochs, jeweils 09:30 Uhr - 12:00 Uhr. 
-	 Ort: Bachstraße 60, 76287 Rheinstetten. 
-	 Kosten: Kostenfrei für Eltern 
	 (Anmeldung erforderlich; begrenzte Plätze). 
-	 Kontakt: 
	 Meritxell Bou-Hauptmüller 
	 (meritxell.bou@gsofa.de). 



Seite 20 Nr. 4/2026

Engagementnetzwerk  
Stadt Rheinstetten

Lokale Agenda 21 -  
AK EINE WELT

Konzernmacht gefährdet das Menschenrecht auf Nahrung, das 
Mercosur - Abkommen wird die Situation noch verschärfen
Das Problem „Ernährungssicherheit und Konzerne“ besprachen 
wir in der letzten Ausgabe. Gibt es einen Ausweg zu mehr Ernäh-
rungssicherheit? Ja, ein zentraler Ansatz ist die „Agrarökologie“. 
Sie verbindet ökologische Nachhaltigkeit mit sozialer Gerech-
tigkeit. Agrarökologische Betriebe arbeiten mit vielfältigen An-
bausystemen. So erhalten sie die Biodiversität und sind weniger 
abhängig von externen Schocks. Sie stärken lokale Märkte, redu-
zieren lange Transportwege und schaffen sichere Einkommen für 
die bäuerliche Bevölkerung. Agrarökologie wird in Deutschland 
bereits umgesetzt.

Auch Brasilien hat mit Agrarökologie große Erfolge
Dort hat der nationale Ernährungsrat unter aktiver Beteiligung 
von sozialen Bewegungen agrarökologische Programme auf den 
Weg gebracht. Dies sichert Millionen Menschen den Zugang zu 
gesunden Lebensmitteln. Ein besonderer Meilenstein ist das 
brasilianische Schulernährungsprogramm. Die Schüler erhalten 
gesunde Mahlzeiten und stärken durch das Schulessen die lo-
kalen bäuerlichen Betriebe. Es verbindet die lokale bäuerliche 
Produktion und gilt als internationales Vorzeigemodell. Solche 
Systeme leisten gleichzeitig einen Beitrag zum Klimaschutz. Der 
Bericht über die „Agrarökologie“ macht deutlich: Ein gerechtes 
und nachhaltiges Ernährungssystem ist möglich. Es wird bereits 
in vielen Regionen umgesetzt. Die Aufgabe besteht darin, diese 
Ansätze zu verbreiten und politisch abzusichern.

Doch das Mercosur - Abkommen kann solche positiven Anstren-
gungen zum Klimaschutz verhindern - Beispiel giftige Pestizide 
werden trotz EU - Verbot weiter ins Ausland verkauft
Das EU-Mercosur-Handelsabkommen würde es ermöglichen, 
dass noch mehr Gift auf unseren Tellern landet. Ganz abgesehen 
davon, dass die Bäuerinnen und Bauern vergiftet werden. Riesi-
ge Mengen an Fleisch, Soja und Getreide, Obst und Gemüse aus 
Südamerika können unsere Märkte überschwemmen. Mercosur 
öffnet noch mehr die Tür für giftige Chemikalien auch in unserem 
Essen. Einige Fakten: Die EU-Pestizidverordnung verlangt für 
jedes Pestizid eine regelmäßige Risikoprüfung.

Doch wenn Pestizide in der EU nicht zugelassen sind, dürfen sie 
bei uns weiter produziert und vor allem in Länder des Südens 
verkauft werden
2024 hat die EU den Export von 122000 Tonnen gefährlicher 
Pestizide erlaubt. Allein deutsche Konzerne haben 2024 fast  
50 000 Tonnen verbotener Substanzen exportiert. Mehr darüber 
in der nächsten Zeit. Jedoch müssen wir uns darüber klar sein, 
dass trotz hehrer Versprechungen das Pestizidproblem weiter 
bestehen wird. 
Damit die Agrarindustrie an ihrem Modell, auch beim Merco-
sur-Abkommen, nichts ändern muss, betreibt sie sehr umfang-
reiche Lobbyarbeit. Allein 50 Millionen Euro haben Konzerne 
und Verbände eingesetzt. Damit wollten sie eine EU-Verordnung 
verhindern, die den Pestizideinsatz halbieren sollte.
(Quellen: FIAN - FoodFirst 4/2025, Konzernatlas 2026, Daten und Fakten 
über die Agrar und Lebensmittelindustrie)

Produkte des Fairen Handels gibt es bei der Raiffeisen-Waren-
genossenschaft, auch die Rheinstettener Geschenkkiste unter 
07242/3266. Der Hofladen Forchheim führt Storchenkaffee.

Lokale Agenda 21 EINE Welt: 
Hildegard Huber, Tel. 07242/5960. 

Lokale Agenda 21 -  
AK Klima, Natur und Energie

Wir dürfen den Klimaschutz nicht vergessen!
Trotz Kriegen und Krisen, dürfen wir den Klimaschutz nicht ver-
gessen. Es ist dramatisch was in der Ukraine, im Sudan und im 
Gazastreifen passiert, trotzdem bleibt die Klimakrise, die größte 
Krise der Menschheit, wir verstehen es nur nicht oder wollen es 
nicht verstehen. Es bleibt uns noch wenig Zeit, das „Ruder noch 
herumzureißen“. Bleiben wir positiv und versuchen mit unseren 
Mitteln, etwas für da Energiesparen zu tun. Ob in Rheinstetten 
oder anderswo, einfach mehr Fahrradfahren oder die Wäsche in 
der Sonne trocknen zu lassen.
Harry Schwarz, Arbeitskreis Klima, Natur und Energie
Tel. 0173/5612363

Lokale Agenda 21 - AK Stadtentwicklung

Einladung zum Mitmachen
Wer im Arbeitskreis mitgestalten will, ist willkommen! 
1992 beschlossen 172 Staaten auf der UN-Konferenz in Rio de 
Janeiro das weltweite Aktionsprogramm für eine nachhaltige 
Entwicklung für das 21. Jahrhundert (Agenda 21). Unter dem 
Motto „Global denken - Lokal handeln“ wurden Kommunen 
und Bürgerschaft dazu aufgefordert, die Umsetzung vor Ort 
gemeinsam zu gestalten. Um die lokalen Agendaprozesse in Ba-
den-Württemberg zu initiieren und beratend zur Seite zu stehen, 
wurde am 28. April 1998 bei der Landesanstalt für Umwelt das 
Landes-Agenda-Büro eingerichtet. Erfolgreiche Projekte, die von 
zivilgesellschaftlichen Gruppen und Kommunen angestoßen und 
getragen wurden, sollten flächendeckend verbreitet werden.So 
entstanden nach den Agenda-Kaffees Fair Trade-Städte. Agenda- 
Arbeitskreise wurden gegründet. Mit der Weiterentwicklung 
2008 beschlossenen Landes-Nachhaltigkeitsstrategie wurde 
2013 das Agenda-Büro zum Nachhaltigkeitsbüro bei der Landes-
anstalt eingerichtet. Als Teil der Landes-Nachhaltigkeitsstrategie 
koordiniert das Nachhaltigkeitsbüro die „Kommunalen Initiative 
Nachhaltigkeit“. Seither unterstützt das Nachhaltigkeitsbüro der 
Landesanstalt für Umwelt in Karlsruhe die Kommunen, um eine 
nachhaltige Entwicklung voranzubringen. Gemeinsam wurde ein 
Nachhaltigkeitscheck entwickelt, mit dem kommunale Vorhaben 
auf ihre Nachhaltigkeit untersucht werden können.
Ein wesentliches Prinzip der Agenda-21 ist die Beteiligung der 
Bevölkerung. Wie die Beteiligung gestaltet werden kann, daß 
einerseits die Bürger sich beteiligen und in den Entscheidungen 
wiederfinden, andererseits das Zusammenspiel zwischen Po-
litik, Verwaltung und Bürgern sich in der 
Entscheidungsfindung bewegt, ist in der 
Geschäftsordnung der Lokalen Agenda 21 
geregelt. 
Weitere Informationen https:// 
allianz-fuer-beteiligung.de/Agenda 21
(4/2020)

Ziel 11

Machen Sie bei uns mit ! Nächstes Treffen und Themenvorschläge
Wer mitwirken, mitsprechen und mitgestalten und auch Neues 
erfahren will, ist gerne willkommen. 
Nächstes Treffen Mittwoch 28. Januar. Ort steht noch nicht fest. 
Themen bis jetzt: Brauhaus, Eröffnung der Märkte und Spar-
kassen-Filiale im Mai (wie bereits teilweise veröffentlicht), 
Busplatz, Grünes Band, Ufgauhalle mit Gaststätte, Lern- und 
Coworking-Stätte für junge Menschen, Bürgerinformationsveran-
staltung.

Kontakt und Ansprechpartner
ak-stadtentwicklung@rheinstetten.de
Joachim Schröder, Luzia Rohrer
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Lokale Agenda 21 - AK Mobilität und Verkehr

Critical Mass
Wie jeden letzten Freitag im Monat findet am 
30. Januar die nächste Critical Mass in Karls-
ruhe statt. Die Fahrt startet um 18.00 Uhr am 
Kronenplatz. 
Nicht mehr ganz so neu ist, dass die Gruppen 
aus der Umgebung sternförmig nach Karls-
ruhe fahren. Es gibt folgende Treffpunkte in 
Rheinstetten: 17:00 Uhr Rathaus Neue Mitte, 17:10 Uhr Halte-
stelle Hauptstraße in Forchheim und 17:20 Uhr am Kutschenweg 
vor der Kapelle. Ich trage eine gelbe CM-Weste.
Selbstverständlich freuen wir uns auf Mitfahrer aus Neuburgweier.
Weitere Infos unter https://cmkarlsruhe.blogspot.com/

Fahrraddemo zum Gedenken an Natenom am 31. Januar
Der ADFC Karlsruhe organisiert eine Zubringer-Demo nach Pforz-
heim. Ein- und Ausstieg ist unterwegs überall möglich. Genauere 
Informationen finden Sie unter dem Link des ADFC. Nähere Infor-
mationen zur Gedenkfahrt unter dem weiteren Link der Fahrrad-
stadt-Pforzheim. Die Zubringer-Demo ab Karlsruhe beginnt am 
Samstag, den 31. Januar um 8:00 Uhr am Kronenplatz. Ein- und 
Ausstieg ist unterwegs überall möglich. Informationen finden 
Sie unter dem Link des ADFC und nähere 
Informationen zur Gedenkfahrt unter dem 
weiteren Link der Fahrradstadt-Pforzheim.

https://touren-termine.adfc.de/ 
radveranstaltung/173893-gedenkfahrt- 

natenom-zubringer-ab-karlsruhe

Ansprechpartner ADFC
Allgemeiner Deutscher Fahrradclub e. V.
Uwe Seckinger, rheinstetten@adfc-bw.de

Kontakt und Ansprechpartnerin
ak-verkehr@rheinstetten.de
Martina Mayus, Stellvertreter Uwe Seckinger

https://www.fahrrad-
stadt-pforzheim.de/

index.php/2025/12/19/ 
natenom-gedenkfahrt- 

2026/

Abfuhrtermine Restmüll, Wertstoff und 
Bioabfall vom 23.01. - 29.01.2026
Restmüllabfuhr 
60 - 240 l Tonne: Mittwoch, 28.01.2026

Wertstoffabfuhr 
keine Abfuhr

Bioabfall

660 l Container: Freitag, 23.01.2026

80 - 240 l Tonne und 660 l Container: Donnerstag, 29.01.2026

Jetzt auch in der kostenfreien „Abfall-App KA“ ersichtlich.
Erinnerungsfunktion für Abfuhrtermine, Reklamationen, 
Sperrmüllanmeldung und vieles mehr. 
Im Apple App Store bzw. im Android Play Store verfügbar.

Auskunft - Beratung - Anmeldung
Herzlich willkommen bei Ihrer vhs-Außenstelle
Zu allen Kursen und Einzelveranstaltungen können Sie sich  
online, per E-Mail oder telefonisch 
(Mo., Mi., Fr., zwischen 10:30 und 12:30 Uhr) anmelden.
E-Mail: rheinstetten@vhs-karlsruhe-land.de
Tel. 07242/9514-175
Das komplette vhs-Angebot finden Sie tagesaktuell 
mit Online-Anmeldemöglichkeit im Internet unter:
www.vhs-karlsruhe-land.de/Rheinstetten
Auskunft - Beratung - Anmeldung

Indische Küche: 
Pepper Chicken Masala, Chapati, Jeera-Reis und Kheer
In diesem Kochkurs haben Sie die Gelegenheit, die echte indi-
sche Küche von einer Inderin zu erlernen. Es wird alles frisch und 
mit landestypischen Zutaten gekocht - eben echt indisch. An die-
sem Abend werden folgende Gerichte zubereitet, die Sie leicht 
für Ihre Familie und Freunde nachkochen können: 
Pepper Chicken Masala ist ein würziges, aromatisches südin-
disches Gericht aus zartem Hähnchen, das in einer kräftigen 

Mischung aus schwarzem Pfeffer, Zwiebeln, Tomaten und aroma-
tischen Gewürzen gekocht wird. Der schwarze Pfeffer verleiht ihm 
eine intensive Schärfe und erdige Tiefe. Es passt hervorragend zu 
Reis, Roti, Chapati oder Dosa und ergibt eine herzhafte Mahlzeit.
Chapati ist ein traditionelles indisches VollkornFladenbrot, das 
seit Jahrhunderten ein Grundnahrungsmittel in indischen Haus-
halten ist. Chapati ist nicht nur einfach zuzubereiten, sondern 
auch unglaublich vielseitig und nahrhaft.
Jeera-Reis ist ein beliebtes indisches Gericht, das durch das 
Kochen von Reis mit Kreuzkümmelsamen und anderen aromati-
schen Gewürzen zubereitet wird. Es ist ein würziges und duften-
des Reisgericht, das gut zu einer Vielzahl von indischen Currys 
passt. Kheer ist ein traditionelles indisches Dessert, das mit 
seiner cremigen Textur, seinem aromatischen Geschmack und 
seiner Süße die Sinne erfreut.
In Theorie und Praxis werden die Inhalte vermittelt, direkt um-
gesetzt und erlebt. Für das gemeinsame Essen der zubereiteten 
Gerichte nehmen wir uns bewusst Zeit und werden wichtige The-
men aufgreifen und thematisieren.
Bitte mitbringen: Schürze, Messer, Geschirrtuch, 
Restebehälter und Getränke.
Kosten für Lebensmittel (ca. 20 €) werden direkt mit der Kurslei-
tung abgerechnet.
Stilles Wasser steht zur freien Verfügung bereit.
Freitag,13.03.2026, 17.00 - 21.30 Uhr, 1 Termin, 32 €
Rheinstetten-Mörsch, Schulzentrum, Küche
Kursnr.: L305V707RN



Seite 22 Nr. 4/2026

Wort für die Woche

Jesus beginnt sein öffentliches Wirken
Johannes der Täufer wird getötet und Jesus zieht von Nazareth in 
die Handelsmetropole Kapernaum und beginnt öffentlich zu wir-
ken. Das ist die Botschaft des kommenden Sonntags. Sicher ist 
das keine Schlagzeile mehr wert heutzutage. Wie damals halten 
sich auch heute Mächtige an keine Gesetze oder lebenfördernde 
Werte. Sie haben nur sich und ihren Vorteil im Kopf. Dem kann 
nur widerstanden werden auf allen Ebenen. Wo stehen wir und 
welchen Gedanken leihen wir unsere Tatkraft? Lassen wir uns 
von negativen Gedanken, von Spaltern, gar von Hetze und Hass 
beeinflussen oder treiben? 
Gottes Segen gibt Kraft zum Zusammenstehen, um auf der Seite 
der Ausgegrenzten, der Schwächeren zu stehen, mit ihnen Leben 
und Gesellschaft zu gestalten. Das wird nicht ohne Auseinan-
dersetzungen ablaufen. Die Menschlichkeit einer Gesellschaft 
zeigt sich erst in der Krise, wenn kein Geld da ist, wenn gespart 
werden soll. Halten wir unsere Augen also offen, wo Not gerade 
jetzt entsteht. Es wird sich zeigen, wer dann dabei ist, um Abhilfe 
zu schaffen. Gott schaut auf das Herz, ob es offen ist für den, der 
in Not ist.
Eine Woche mit offenen Augen und Herzen, mit Tatkraft und Mut 
wünsche ich uns allen unter Gottes wachem Segen. 
Shalom Thomas Eckerle, Pastoralreferent 

Atempause für die Seele

Wir laden herzlich ein zum Meditativen Tanz am Montag,  
26. Januar, um 19.30 Uhr ins katholische Gemeindezentrum 
Neuburgweier (Schubertstr. 4). 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, geeignete Schuhe sind von 
Vorteil. (Susanne Winter)

Taizé-Gebet

Bildungswerk der kath. und evang. 
Kirchengemeinden Rheinstetten

	

Pfarrer: Thomas Ehret (Ettlingen)
Kooperator: Reinhart Fritz (Rheinstetten)
Zentrales Büro:
Große Kirchenstr. 14
Telefon 07242/93 401-0  
E-Mail: kirchengemeinde@kath-rheinstetten.de
Internet: www.kath-ettlingen.de
Öffnungszeiten: 
Do., 14.00 - 17.00 Uhr	 Fr., 9.00 - 12.00 Uhr
Bankverbindung: 
Röm.-kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
IBAN: DE66 6606 1407 0004 5736 68
Bitte Verwendungszweck konkret angeben.

Kontakt zum Seelsorgeteam
In dringenden seelsorglichen Fällen erreichen Sie außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242/93401-0 den Anrufbeantworter, der 
regelmäßig abgehört wird. 
Die Telefonseelsorge ist unter 0800/1110111, 0800/1110222 
oder 116123 (kostenfrei) rund um die Uhr zu erreichen!

Ihr Hausarzt ist nicht erreichbar?
Dann wählen Sie die 116 117.
Die Rufnummer des
Bereitschaftsdienstes gilt
bundesweit – ohne Vorwahl!
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Kooperator Pfr. Reinhart Fritz
Telefonisch: 07242/93401-14, oder per 
E-Mail: reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de

Pastoralreferent Thomas Eckerle
Telefonisch: 07242/93401-24, oder per 
E-Mail: thomas.eckerle@kath-rheinstetten.de

Gemeindereferent Pious Joseph
Telefonisch: 07242/93401-32, oder per 
E-Mail: pious.joseph@kath-rheinstetten.de

Kirchensozialarbeiterin Sonja Rastert
Telefonisch: 0173/7519457 oder per 
E-Mail: sonja.rastert@kath-rheinstetten.de, 
sowie dienstags von 15 - 17 Uhr im Pfarrhaus Forchheim und  
donnerstags von 15 - 17 Uhr im Pfarrhaus Mörsch

Gemeindereferentin Nathalie Rudiger
(derzeit in Elternzeit)

Unsere Gottesdienste
vom 22.01. - 01.02.2026
(Fo = St. Martin Forchheim; Mö = St. Ulrich Mörsch; 
Neu = St. Ursula Neuburgweier; 
Si = Maria-Hilf-Kapelle Silberstreifen)
Donnerstag, 22.01.: Hl. Vinzenz Pallotti, hl. Vinzenz
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet für den Frieden in der Welt 
18.00 Uhr	 Mö	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Mö	 Eucharistiefeier
Freitag, 23.01.: Sel. Heinrich Seuse
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetung
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
Samstag, 24.01.: Hl. Franz von Sales
10.30 Uhr	 Neu	 Checker-Gottesdienst der Erstkommunion- 
		  kinder
18.30 Uhr	 Neu	 Vorabendmesse vom Sonntag
Sonntag, 25.01.: 3. Sonntag im Jahreskreis
[10.00 Uhr		  Festgottesdienst in der Pfarrkirche St. Martin 
		  Ettlingen sowie Wort-Gottes-Feier und  
		  Kinder-/Familiengottesdienst im Schloss 
		  Ettlingen zum zentralen Start der neuen  
		  Pfarrei St. Martin Ettlingen]
[16.00 Uhr		  Abschluss-Gebet in der Pfarrkirche St. Martin 
		  Ettlingen]
Montag, 26.01.: Hl. Timotheus und hl. Titus
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
Dienstag, 27.01.: Hl. Angela Merici
17.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet 
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr 	 Neu	 Eucharistiefeier
Mittwoch, 28.01.: Hl. Thomas von Aquin
16.30 Uhr	 (Mö)	 Eucharistiefeier im Zentrum Rösselsbrünnle  
		  (großer Saal)
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Mö	 Eucharistische Anbetung mit Lobpreis
Donnerstag, 29.01.
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet für den Frieden in der 
		  Welt
18.00 Uhr	 Mö	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Mö	 Eucharistiefeier
Freitag, 30.01.
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetung
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier
Samstag, 31.01.: Hl. Johannes Bosco
18.30 Uhr	 Mö	 Monats-Seelenamt für Bertel Rapp, Lina  
		  Becker, Richard Becker, Rosa Oberle, Doris  
		  Rauch, Ursula Thoma und Zeljka Maier
Sonntag, 01.02.: 4. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier
11.00 Uhr	 Neu	 Eucharistiefeier

Fernsehgottesdienste 
-	 Sonntag, 25.01.2026, um 9.30 Uhr im ZDF 
	 (evangelisch, Hannover)
-	 Sonntag, 01.02.2026, um 9.30 Uhr im ZDF 
	 (katholisch, St. Blasius Ehingen)

Mitteilungen aus unserem Pastoralraum
3. Rheinstettener „Vesperkirche“!
„Aller guten Dinge sind drei!“ Auch in diesem Jahr gibt es wieder  
- ausgerichtet von der evangelischen Kirchengemeinde - eine 
Rheinstettener „Vesperkirche“, bei der auch viele unserer Ge-
meindemitglieder tatkräftig mithelfen: Bis zum 01.02. gibt es 
jeden Tag ab 12 Uhr ein warmes Mittagessen im evangelischen 
Gemeindezentrum in Forchheim (neben dem Hallenbad).
Jeder und jede ist uneingeschränkt eingeladen!

Erstkommunionvorbereitung
Am Samstag, 24.01.2026, um 10:30 Uhr findet der dritte Che-
cker-Gottesdienst in der Kirche St. Ursula Neuburgweier statt.

„Richtfest“ der Pfarrei St. Martin Ettlingen
Unsere neue Pfarrei St. Martin 
Ettlingen ist am 01.01.2026 
offiziell an den Start gegangen.
Das möchten wir kommenden 
Sonntag gebührend miteinan-
der feiern. 
Zu unserem „Richtfest“, verbun-
den mit der Investitur unseres 
leitenden farrers Thomas Ehret und der Einführung des Kern-
teams und Verwaltungsvorstandes, laden wir herzlich ein!
Wir beginnen das Fest um 10 Uhr mit der feierlichen Eucharis-
tiefeier in St. Martin mit Domkapitular Bernd Gehrke. Verbunden 
mit der Eucharistiefeier in der Martinskirche feiern wir zusätzlich 
im Schloss einen Kinder- und Familiengottesdienst und eine 
kreative Wortgottesfeier, die die Vielfalt des Glaubenslebens 
widerspiegeln. 
Wir freuen uns, dass die unterschiedlichen kirchenmusikali-
schen Gruppen unser Fest mitgestalten. Bitte seien Sie zu allen 
Gottesdiensten um 9:45 Uhr vor Ort, damit wir das Platzangebot 
überblicken können.
Im Anschluss an die Gottesdienste laden wir jene, die sich dazu 
angemeldet haben, ein zu einem gemeinsamen Mittagessen mit 
einer einfachen Mahlzeit und viel Raum für Begegnung für Jung 
und Alt. Beschließen wollen wir unser Fest mit einem Abschluss-
gebet um 16.00 Uhr in St. Martin. 
Wir freuen uns auf einen Tag voller Gemeinschaftserfahrungen 
bei den Gottesdiensten und beim anschließenden Begegnungs-
fest.
Falls Sie in Ettlingen mitfeiern wollen, aber keine Möglichkeit ha-
ben dort hin zu kommen, melden Sie sich bitte in einem unserer 
Pfarrbüros - wir werden uns bemühen, eine Mitfahrgelegenheit 
für Sie zu organisieren. 
Wer den ÖPNV nutzen will kann die Bus-Linie 106 um 9:07 Uhr ab 
Mörsch Rösselsbrünnle (bzw. vorher ab Neuburgweier) nehmen.

Glaubenskurs „Übers Wasser gehen“
Ganz herzlich sind alle Interessierten zu unserem Glaubenskurs, 
der am Dienstag, 27. Januar beginnt, eingeladen. 
Nähere Informationen finden Sie unter den Mitteilungen von 
Forchheim.

BeNi-Treff 
Am Donnerstag, 29.01.2026, findet der erste Be-
Ni-Treff in diesem Jahr statt. Wir werden ab 18 Uhr 
selbst Pizza backen und über das neue Jahr  
sprechen. 

Wir freuen uns auf alle, gerne auch Neulinge, die mal reinschnup-
pern möchten bei diesem besonderen Treffen. Vielleicht möchte 
sich auch jemand gerne etwas engagieren oder musikalisch uns 
begleiten. 
Bei unserem letzten BeNi Mitte Dezember fand unsere Advents-
feier statt. Unter anderem gestalteten wir dort Lichter aus Milch-
tüten und bekamen Geschenke überreicht. 
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Seniorenmittagessen
Am Mittwoch, 11.02.2026, um 12:00 Uhr im Jo-
sefsheim. Wer mit dabei sein möchte - egal ob  
Kolping-Mitglied oder nicht - bitte bis 08.02.2026 
anmelden unter Tel. 0721/517235 (Weidemann).

Christbaumaktion
Wir bedanken uns bei allen Helfern unserer Christbaumsammel- 
aktion, die sich dieses Jahr auch von Kälte und Schneeregen nicht 
von ihrem Einsatz abhalten ließen. Ein besonderer Dank geht an 
die Firmen Hirsch und Sohn, Gerüstbau Burkart, Christoph Essig 
und an die Stadt Rheinstetten für das Bereitstellen der Autos. 
Das eingesammelte Geld wird aufgeteilt zwischen KJG-Mädchen, 
Kolping-Jugend und Ministranten Forchheim.

Gemeindeteam - wer macht mit? 
Im Frühjahr werden die örtlichen Gemeindeteams neu gebildet - 
so auch in unserer Gemeinde St. Martin Forchheim. Dass fast alle 
bisherigen Mitglieder des Teams ihre weitere Mitarbeit zugesagt 
haben, ist gerade in der aktuellen Umbruchsituation eine gute 
Nachricht. Gleichzeitig würden wir uns auch über neue Gesichter 
sehr freuen. 
Um das kirchliche Leben hier vor Ort lebendig zu halten, braucht 
es viele, die sich mit Herz und Verstand engagieren, natürlich in 
den unterschiedlichen Gruppierungen, aber auch und gerade im 
Gemeindeteam. 
Mitmachen können alle ab 16. Wer Lust und Zeit hat, kann 
sich jederzeit melden - bei Mitgliedern des Gemeindeteams, 
die er/sie kennt, bei Gemeindeteam-Sprecher Michael Winter  
(Tel. 0162/2628 330) oder Pastoralreferent Thomas Eckerle  
(Tel. 07242/93401-24).

Bibelkreis
Am Freitag, 23.01.2026 laden wir euch zum Bibelgespräch herz-
lich ein. Wir treffen uns um 15.30 Uhr im Josefsheim und freuen 
uns auf euch. 
Aus dem Sonntagsevangelium, MT 4,12-23: 
„Jesus verkündet: Kehrt um! Denn das Himmelreich ist nahe.“

Kath. Gemeinde St. Ulrich, Mörsch
	 Vor-Ort-Büro: Große Kirchenstraße 14
	 Telefon 07242/93 401-0
	 E-Mail: moersch@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Öffnungszeiten: 
	 Donnerstag	 14.00 - 17.00 Uhr
	 Freitag	 9.00 - 12.00 Uhr

Mitteilungen aus unserer Gemeinde
Seniorenfasnacht
Helau, liebe Seniorinnen und Senioren! Wir laden Sie ganz 
herzlich zur Seniorenfasnacht am Montag, 9. Februar 2026 ins 
Gemeindehaus St. Ulrich ein. Beginn ist um 17.11 Uhr - Einlass 
ab 16.00 Uhr! 
Dieses Jahr verlangen wir keinen Eintritt und eine Voranmeldung 
ist nicht erforderlich. Die Fasenachter der Eintracht und die 
Mörscher Stadtmusikanten haben für euch wieder ein buntes, 
närrisches Programm zusammengestellt. 
Für das leibliche Wohl hat unsere Gemeinde bestens vorgesorgt.
Auf Ihr Kommen freut sich das Vorbereitungsteam.

Darunter war auch ein BeNi-Anhänger, gestaltet von einem BeNi 
mit seinem 3D-Drucker.

Mitteilungen aus unserer Gemeinde
Unsere Verstorbenen
Aus unserer Pfarrgemeinde sind verstorben: 
Zeljka Maier geb. Mrdjenovic, 59 Jahre; 
Dietmar Weiler, 77 Jahre. 
Wir empfehlen die Verstorbenen sowie ihre Angehörigen dem 
Gebet der Gemeinde.

Gottesdienstausfall
Am Freitag, 23.01., entfällt die Abendmesse in St. Martin um 
18:30 Uhr. Pfarrer Fritz nimmt zeitgleich in Baden-Baden an der 
Errichtung der dortigen neuen Pfarrei St. Bernhard teil, an deren 
Leitung er ab Mitte Mai als stellvertretender Pfarrer beteiligt sein 
wird.

Glaubenskurs
Unter dem Motto „Übers Wasser gehen“ lädt das Gemeindeteam 
St. Martin zu einem Glaubenskurs ein. An sieben Themenaben-
den, immer dienstags zwischen 27. Januar und 17. März, wollen 
wir, beginnend mit einem kleinen Abendessen, in offener Atmo-
sphäre zentrale Inhalte unseres Glaubens beleuchten, zuhören, 
innehalten, Orientierung finden und ins Gespräch kommen über 
das, was uns trägt. 
Beginn ist um 19 Uhr, Ende gegen 21 Uhr. Ort: Josefsheim, Ro-
senstraße 18. Eine Teilnahme an einzelnen Abenden ist möglich. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Zur besseren Planung wäre eine 
Anmeldung hilfreich. 
Infos und Fragen jederzeit unter forchheim@kath-rheinstetten.de 
oder telefonisch unter 0160/931 18 513 oder 0162/262 83 30.

KJG-Zeltlager
Win-win ist nicht nur das alljährliche Zeltlager des 
Lagerteams aus Forchheim. Auch das „einfach sam-
meln“ Projekt hat ausschließlich Vorteile zu bieten.

Einfach mitmachen: Zeitungen, Zeitschriften und Kartonagen 
sammeln und am Sammeltag bis 8:00 Uhr vor die Haustür stel-
len. Die Abholung erfolgt durch die Mörscher Vereine, unterstützt 
von der SÜDROH. 
Das Altpapier wird nachhaltig recycelt, der Erlös kommt den Ver-
einen zugute. Der nächste Termin ist der 26.02.2026!
Apropos Termine, alle wöchentlichen Gruppenstunden Termine 
findet ihr auf www.lagerteam.de oder auf unseren dazugehöri-
gen sozialen Medien (@lagerteam).

Kath. Gemeinde St. Martin, Forchheim
	 Vor-Ort-Büro: Kirchplatz 3
	 Telefon 07242/93 401-0
	 E-Mail: forchheim@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Öffnungszeiten: 
	 Dienstag	 14.00 - 17.00 Uhr
	 Mittwoch	 9.00 - 12.00 Uhr

Kath. Gemeinde St. Ursula, Neuburgweier
	 Vor-Ort-Büro: Otto-Wörner-Str. 2
	 Telefon 07242/93 401-0
	 E-Mail: neuburgweier@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Öffnungszeit: 
	 Montag	 9.00 - 12.00 Uhr



Seite 25Nr. 4/2026

		 Pfarrerin 
	 Ann-Kathrin Peters

	 Pfarrer 
	 Sebastian Bauer-Hoffmann

E-Mail: rheinstetten@kbz.ekiba.de
Homepage: www.evangelisch-in-rheinstetten.de

Bürozeiten:
Forchheim, Karlsruher Str. 55
Telefon 0721/510526
Dienstag 	   8.00 - 10.00 Uhr
Donnerstag 	10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr

 

 

Pfarrerin Ann-Kathrin Peters 

      Pfarrer Sebastian Bauer-Hoffmann 

E-Mail: rheinstetten@kbz.ekiba.de 

Homepage: www.evangelisch-in-rheinstetten.de 

Bürozeiten: 

Mörsch Bachstr.42     Forchheim: Karlsruher Str.55 

Dienstag 8.30-10.00 Uhr     Dienstag 8.00-10.00 Uhr 

& 16.00-17.00 Uhr     Donnerstag 8.00-10.00 Uhr  

Donnerstag 9.00-12.30 Uhr      & 14.00-16.00 Uhr 

Wochenspruch
„Es werden kommen von Osten und von Westen, von Norden und 
von Süden, die zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes. 
Lukas Kapitel 13, Vers 29

Unsere nächsten Gottesdienste
Gottesdienst, 25. Januar
11.00 Uhr Gottesdienst zum Bergfest der Vesperkirche 
in Forchheim 
mit Pfarrerin Ann-Kathrin Peters und 
Pfarrer Sebastian Bauer-Hoffmann 
Mittwoch, 28. Januar
16.30 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum St. Martin
Gottesdienst, 1. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst in Mörsch
mit Prädikant Stefan Neumann
13.30 Uhr Gottesdienst zum Abschluss der Vesperkirche 
in Forchheim
mit Pfarrerin Ann-Kathrin Peters und 
Pfarrer Sebastian Bauer-Hoffmann 

Wochenplan
Donnerstag, 22. Januar
  9.00 Uhr Frauengymnastik (Mö)
12.00 Uhr Vesperkirche
17.30 Uhr Jungschar (Fo)
19.30 Uhr Fitness für Frauen (Fo)
20.00 Uhr Posaunenchor (Mö) 
Freitag, 23. Januar
12.00 Uhr Vesperkirche (Fo)
13.30 Uhr Jugendkreis (Mö)
Samstag, 24. Januar
12.00 Uhr Vesperkirche (Fo)
Sonntag, 25. Januar
10.30 Uhr Konfi-Cup Linkenheim
12.00 Uhr Vesperkirche (Fo)
Montag, 26. Januar
10.00 Uhr Krabbelgruppe (Fo)
12.00 Uhr Vesperkirche (Fo)
18.00 Uhr Fitness für Frauen (Fo)
Dienstag, 27. Januar
12.00 Uhr Vesperkirche
15.00 Uhr Seniorencafé entfällt
Mittwoch, 28. Januar
  9.30 Uhr Mittwochsforum unterwegs
10.00 Uhr Krabbelgruppe (Mö)
12.00 Uhr Vesperkirche
Donnerstag, 29. Januar
  9.00 Uhr Frauengymnastik (Mö)
12.00 Uhr Vesperkirche
17.30 Uhr Jungschar (Fo)
19.30 Uhr Fitness für Frauen (Fo)
20.00 Uhr Posaunenchor (Mö)

Freitag, 30. Januar
12.00 Uhr Vesperkirche
13.30 Uhr Jugendkreis (Mö)
Samstag, 31. Januar
12.00 Uhr Vesperkirche (Fo)
Sonntag, 1. Februar
12.00 Uhr Vesperkirche (Fo)

Vesperkirche Rheinstetten eröffnet - ein gelungener Start 

Mit einem festlichen Gottesdienst haben wir am vergangenen 
Sonntag unsere 3. Vesperkirche in Rheinstetten eröffnet. 
„Jesus sieht - Jesus lädt ein“ lautete das Motto des von den Kon-
firmandinnen und Konfirmanden mitgestalteten Gottesdienstes. 

Gesehen werden, eingeladen sein und teilen - das, was in den 
biblischen Geschichten sichtbar wurde, geschieht auch in der 
Vesperkirche selbst. Besonders beim Abendmahl, als die Konfis 
persönliche Worte darüber sprachen, was es für sie bedeutet, 
an Gottes Tisch Platz zu nehmen. Viele Menschen waren davon 
sichtlich berührt. 
Ein besonderer Moment war das Gedenken an Andreas Smith, 
der die ersten beiden Vesperkirchen mit Herz, Humor und gro-
ßem Einsatz geprägt hat. Sein Engagement bleibt unvergessen. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Ehrenamtlichen, den Un-
terstützerinnen und Unterstützern aus Handel und Gastronomie 
sowie dem Orga-Team, das über viele Wochen geplant und vor-
bereitet hat. 

Starker Auftakt - starke Woche 
„Endlich ist wieder Vesperkirche!“ - diesen Satz haben wir am 
Sonntag oft gehört: von Gästen, von Mitarbeitenden und aus 
dem eigenen Erleben. Rund 220 Menschen haben den Gottes-
dienst mitgefeiert, etwa 170 blieben anschließend zum Essen. 
Auch der Start in die Woche war großartig: Am Montag ging es mit 
einem engagierten Team und 90 ausgegebenen Mahlzeiten wei-
ter. Inzwischen sind wir richtig warmgelaufen für die kommenden 
Tage. 
Die Vesperkirche ist nun bis zum 1. Februar täglich von 12 bis 
14 Uhr geöffnet - mit warmem Essen, offenen Türen und guter 
Gemeinschaft im Evangelischen Gemeindezentrum Forchheim, 
Karlsruher Straße 55 (Haltestelle Hallenbad). 

Kuchenspenden willkommen
Was wir weiterhin gut gebrauchen können, sind Gäste - und  
Kuchen! 
Wer eine selbstgebackene Leckerei spenden möchte, macht vie-
len Menschen eine große Freude. 



Seite 26 Nr. 4/2026

Spontane Abgabe ist möglich: Ab 9.30 Uhr sind die Türen geöff-
net. 
Herzliche Einladung.
Feiern Sie mit uns eine wunderbare 3. Rheinstettener Vesperkir-
che. Wir freuen uns auf viele Begegnungen - und darauf, diese 
besonderen Wochen miteinander zu teilen. 

Wahlvorschlag Bezirkssynode
Nach der Wahl der neuen Kirchengemeinderäte steht in unserem 
Kirchenbezirk nun auch die Wahl der neuen Bezirkssynode an, 
diese tagt zweimal im Jahr, wählt den Bezirkskirchenrat, disku-
tiert bezirkliche Herausforderungen und unterstützt und beglei-
tet Dekan und Dekanstellvertretende.
Unsere beiden Rheinstettener Synodalen werden vom Kirchen-
gemeinderat gewählt. Dazu könnt Ihr als Kirchengemeinde dem 
Kirchengemeinderat Vorschläge machen. Tut dies bitte schriftlich 
über das Pfarramt im EGZ Forchheim, Karlsruher Straße 55, bis 
zum 25. Januar 2026. Vielen Dank für Euer Engagement!

Dein altes Handy spenden!
Das Projekt Handy-Kollekte läuft weiter! Nachdem wir bereits 
eine ganze Sammelbox von alten Handys an Freddy weitergeben 
konnten, haben wir uns nun verständigt noch bis Ostern weiter 
zu sammeln. Solltet Ihr als noch ein altes Handy bei Euch in den 
Schubladen rumliegen haben, bringt es einfach im Gottesdienst 
bei Veranstaltungen vorbei oder werft es in den Briefkasten unse-
res Pfarramts am EGZ Forchheim, Karlsruher Straße 55.
Freddy-Datenfresser sammelt alte, nicht mehr gebrauchte Han-
dys, löscht die Daten unter zertifizierter Aufsicht und bereitet die 
Geräte so auf, dass sie wieder verkauft werden können. Sollte 
eine Nutzung gar nicht mehr möglich sein, werden die Altgeräte 
recycelt. Von jedem Weiterverkauf erhalten „Brot für die Welt“ 
und „Missio“ Anteile als Spenden. 
Weitere Infos unter www.freddy-datenfresser.de. 
Herzlichen Dank schon jetzt für Eure Unterstützung!

Konfi-Cup - 
das Fußballturnier der Konfirmandinnen und Konfirmanden 

Wir freuen uns, dass unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden 
bei diesem regionalen Fußballturnier am 24.01.26 in Linkenheim 
teilnehmen. Die evangelische Bezirksjugend Karlsruhe-Land 
richtet jedes Jahr dieses bunte Turnier aus. 

Die Jugendlichen treten gegen andere Konfirmandengruppen aus 
dem Kirchenbezirk an. 
Das Besondere gemischt geschlechtliche Gruppen spielen 
gegeneinander. Ein Highlighte auf dem Turnier ist der Besuch 
von einem ehemaligen Fußballprofi vom VFL Wolfsburg, der 
zu Beginn des Turniers einen Einblick in seine Erfahrungen als 
Profi-Fußballer gibt und erklärt, wie sein Glaube ihn auch durch 
Niederlagen getragen hat. 
Die Siegermannschaft des Konfi-Cups qualifiziert sich automa-
tisch für den badischen Konfi-Cup im März 2026. 
Wir wünschen allen Jugendlichen viel Spaß und drücken beson-
deres unseren aus Rheinstetten die Daumen.

Alleinerziehenden-Café
Liebe Alleinerziehenden,
wir laden euch herzlich ein zum gemeinsamen Mittagessen im 
Alleinerziehenden Café im Ev. Gemeindezentrum in Mörsch.
Termin: Sonntag, 25.01., um 12:00 Uhr 
Ort: Ev. Gemeindezentrum, Bachstr., Ecke Einsteinstr., in Mörsch 
Wir freuen uns auf einen gemütlichen Austausch, nette Gesprä-
che und gegenseitige Unterstützung in einer wohlwollenden 
Runde.
Wichtiger Hinweis: Eine Anmeldung ist erforderlich, um besser 
planen zu können bei Silke Ell unter 0151/59424722. 

Neu gewählter Kirchengemeinderat trifft sich zum ersten Mal 
Nach Wahl und Einsegnung des neuen Kirchengemeinderats hat 
sich das Gremium nun zur ersten, der Konstituierende Sitzung 
getroffen. Der Kirchengemeinderat leitet gemeinsam mit den 
Pfarrpersonen die Kirchengemeinde. Alle Belange geistlichen 
Lebens aber auch alle Entscheidungen, die Personal, Gebäude 
und auch unseren Kindergarten betreffen, werden im Kirchenge-
meinderat gemeinsam beraten und beschlossen. 
In seiner ersten Sitzung hat der Kirchengemeinde Marion Niet-
hammer als Vorsitzende gewählt, Ann-Kathrin Peters ist stellver-
tretende Vorsitzende, herzlichen Glückwunsch zur Wahl und von 
Herzen Dank und Segen für Euer Engagement! 
Der Kirchengemeinderat hat sich weiter darauf verständigt, den 
Gottesdienst- und Jahresplan in einem Gottesdienst-Ausschuss 
vorzubesprechen, außerdem sind Jörg Wesserling für Finanzen-, 
Elke Münch für Kindergarten- und Markus Alber und Eugen Mühl 
für Bau-Fragen zuständig. 
Falls Ihr als Gemeindeglieder in den entsprechenden Bereichen 
Fragen oder Hinweise und Anregungen habt, sprecht die betref-
fenden Personen einfach an. Sie werden das Anliegen gerne 
aufnehmen und ggf. in den Kirchengemeinderat bringen. 

Flohmarkt 
Am Samstag, 7. März findet 
unser nächster Kinderflohmarkt 
statt. Wir freuen uns über vielen 
Besucher-innen. Es werden wie-
der Waffeln gebacken und es 
gibt Kuchen auch to go.

CDU Rheinstetten 

Telefonsprechstunde Christine Neumann-Martin und Lorenzo 
Saladino, Veranstaltungen
Am vergangenen Sonntag fand im Saal Rösselsbrünnle der 
CDU-Neujahrsempfang statt. Als Redner waren der Bundestags- 
abgeordnete Nicolas Zippelius, der Landtagskandidat Lorenzo 
Saladino sowie unser Oberbürgermeister Sebastian Schrempp 
eingeladen und haben über ihre Erfahrungen in der Politik und 
über den anstehenden Landtagswahlkampf gesprochen.
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Montag, 2. Februar 2026, 16:30 - 17:45 Uhr - 
Veranstaltung mit Innenminister Strobl - 
Krisenfestes Baden-Württemberg 
Bürgersaal im Bürgerhaus, Marktplatz 1
Achtung - neue Uhrzeit, statt 17 Uhr nun 16:30 Uhr,
Der Landtagskandidat Lorenzo Saladino lädt herzlich zur Veran-
staltung „Krisenfestes Baden-Württemberg“ ein.
Thomas Strobl, stellvertretender Ministerpräsident und Innen-
minister des Landes Baden-Württemberg, wird zum Thema spre-
chen und aktuelle Herausforderungen sowie die Sicherheit und 
Zukunftsfähigkeit Baden-Württembergs beleuchten.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen.
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme an allen Terminen!
Viele Grüße
Ihre CDU Rheinstetten

Unser Vorstand
Vorsitzende:	 Maria Dik
Stellvertretende Vorsitzende:	 Heike Geisbauer, Kim Harz, 
	 Hassan Khalil
Schatzmeister:	 Frederik Fuchs
Schriftführer:	 David Köhler
Mitgliederbeauftragter:	 Jürgen Mohrhardt
Beisitzer:	 Bernd Bauer, Peter Burkart,
	 Jürgen Burkart, Maren Essig, 
	� Janine Gast, Ronald Gundermann, 

Wolfgang Höfer, Marius Mahl, 
	 Karin Seyfried-Schmitt, 
	 Andrea Ulsamer
Kassenprüfer: 	 Franz Deck und Klaus Schwarz

Kontaktieren Sie uns gerne persönlich über folgende Kanäle
Instagram: @cdurheinstetten	
Facebook: CDU Rheinstetten
E-Mail: vorsitz@cdu-rheinstetten.de
Webseite: cdu-rheinstetten.de (wird gerade erneuert)

Anschließend gab es noch eine lockere Frage-und-Antwort-Run-
de mit den Gastrednern, die im Publikum für Stimmung sorgte.
Wir bedanken uns herzlich für die Teilnahme unserer Mitglieder 
sowie den Gästen.
Unsere Gastredner: Nicolas Zippelius (MdB), Sebastian  
Schrempp (OB), Lorenzo Saladino (Landtagskandidat) und  
Vorsitzende Maria Dik 

Bürger- und Telefonsprechstunde mit 
Christine Neumann-Martin MdL
Die Landtagsabgeordnete Christine Neumann-Martin MdL lädt 
herzlich zur nächsten Bürger- und Telefonsprechstunde ein.
Am Montag, den 02. Februar 2026, von 10:30 bis 12:00 Uhr ha-
ben Bürgerinnen und Bürger die 
Gelegenheit, persönliche An-
liegen, Fragen und Anregungen 
direkt mit ihr zu besprechen.
Eine vorherige Anmeldung ist 
erforderlich - per E-Mail an 
mdl@neumann-martin.de oder 
telefonisch im Wahlkreisbüro 
unter 07243/37 50 111.

Weitere Termine
Donnerstag, 29.01.2026, um 
18:30 Uhr - Veranstaltung der 
Frauenunion Karlsruhe-Land 
im Restaurant Akropolis Rhein- 
stetten

Montag, 26. Januar 2026, 19:00 Uhr, Buhlsche Mühle, Ettlingen - 
Klartext mit Wolfgang Bosbach
Der CDU-Landtagskandidat Lorenzo Saladino lädt herzlich zur 
Veranstaltung „Klartext mit Wolfgang Bosbach“ ein. 
Wolfgang Bosbach ist ein erfahrener Politiker und ehemaliges 
Mitglied des Deutschen Bundestages. Bekannt für seine klare 
Haltung, seine Fachkompetenz und sein langjähriges Engage-
ment für unsere Gesellschaft, bringt er wertvolle Einblicke und 
spannende Perspektiven ein.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich willkommen.

DC Teamplayers Rheinstetten e. V.

Ergebnisse
2. Mannschaft
E-Dart
DC T 2 vs. Ratlos� 2:10
Steeldart
DC T 2 vs. Flatliners Checktnix� 1:11

Weitere Infos
www.badischedartliga.de
www.karlsruher-e-dart-pokalrunde.de

Förderkreis Burkina Faso e. V.

Termine zum Vormerken
07.03.2026, 10.00 Uhr - Rad-Börse: 
Alles, was Räder hat, kann gekauft und verkauft werden
23.03.2026, 19.00 Uhr - Mitgliederversammlung:
mit Bericht über die Reise in die Partnergemeinde im Februar
19.04.2026, 14.30 Uhr - Benefizkonzert:
mit anschließendem Kaffeetrinken. Johannes Landhäußer und 
Brigitte Beskers spielen Klezmer-Musik
Alle Veranstaltungen finden im Gemeindehaus St. Ulrich statt. 
Weitere Infos auf der Homepage: burkina-faso-rheinstetten.de 

Freundeskreis Navarrenx

Jahresfeier des Freundeskreises Navarrenx - ein motivierender 
Auftakt für das neuen Jahr
Der Rückblick auf die zahlreichen Aktivitäten des Freundes-
kreises im vergangenen Jahr, trug mit Bildern und pointierten 

Woche für Woche wissen, 
was im Ort los ist ...
Jede Woche aktuell in Ihrem 
Amts- und Mitteilungsblatt:
www.duerrschnabel.com
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Kommentaren zum Schmunzeln und zur lockeren Stimmung bei. 
Ein Ausblick auf die Projekte, die in diesem Jahr geplant sind, 
schlossen sich an. 
Darunter auch eine Reise im Herbst die in die Partnerstadt Navar-
renx führt. Anschließend genossen die Gäste französische und 
deutsche Spezialitäten und viele anregende Gespräche. Die Feier 
zeigte eindrucksvoll, wie stark und inspirierend die Freundschaft 
zwischen Rheinstetten und Navarrenx weiterhin ist und wie viel 
Vorfreude auf kommende Projekte besteht. 

Nach dem Sektempfang gab es eine herzliche Begrüßung durch 
die beiden Vorsitzenden.

Merci beaucoup an alle, die teilgenommen und mitgeholfen 
haben.

Gewerbeverein Rheinstetten

Kennen Sie unseren Rheinstettener Geschenk-Gutschein?
Unsere Mitglieder sind vielfältig und nehmen den
Geschenkgutschein gerne an
Hier in Rheinstetten lebe ich. Hier kaufe ich ein.

Die Rheinstettener Geschenk-Gutscheine 
können Sie in allen Filialen 
- der Spar- und Kreditbank Rheinstetten 
- Sparkasse Karlsruhe in Rheinstetten
- und bei Betten-Ebert, Rheinaustr. 102 in Mörsch erwerben.
www.gewerbeverein-rheinstetten.de

Hilfsaktion Togo  
Ortsgruppe Rheinstetten

Wir sagen Danke! 
Viele Spenderinnen und Spender haben uns durch ihre Weih-
nachtsspenden die Wertschätzung zum Verein bekundet. Dafür 
bedanken wir uns ganz herzlich. Ob kleiner oder größerer Geld-
betrag, alles wird nach reiflicher Überlegung in der Vorstand-
schaft entschieden und gezielt eingesetzt. Der veröffentlichte 
Jahresbericht zeigt, wie viele Projekte von uns in Togo finanziert 
werden. (Homepage Bericht Dezember). 
Unsere Aktivitäten gehen weiter! Ende Januar fliegt unser Vor-
standsmitglied Marion Just nach Togo, sie kümmert sich um das 
Brillenprojekt. Viele Bedürftige mit Sehproblemen bekommen 
eine neue, preisgünstige Brille. 

Mitte April plant Frau Monika Holveck die nächste Togoreise. 
Sie wird begleitet von unserem Vorstandsmitglied Frau Iris 
Brenk-Diebold.

Spendenbescheinigungen
Auch wir möchten Bürokratie abbauen. Spendenbescheinigun-
gen schreiben wir zukünftig ab einen Betrag von 200 €. 
Das Finanzamt akzeptiert Spenden ohne Bescheinigung bis zu 
300 €.
Wir hoffen, dass Sie gesund ins neue Jahr gekommen sind, und 
wünschen Ihnen weiterhin alles Gute!
Noch einmal ein herzliches Dankeschön an alle Gönnerinnen 
und Gönner.

Wenn Sie unsere Arbeit unterstützen möchten:
Hier die Konten des Vereins: 
Empfänger Hilfsaktion Togo/ Togoville e.V
Raiffeisenbank Südhardt eG, 
IBAN: DE49 6656 2053 0005 4020 00 BIC: GENODE61DUR 
BBBank Karlsruhe, 
IBAN: DE46 6609 0800 0002 7360 71 BIC: GENODE61BBB
Kontakt: Monika Holveck 07245/937918, 
Patrice Sautier 015751019893
E-Mail: info@togoville.org, Web: www.togoville.org

Sport- und Freizeitclub  
Rheinstetten e. V.

Nachlese - Glühweinabend
Unser Glühweinabend vom vergangenen Freitag erfreute sich 
regen Zuspruchs.
Eine beachtliche Anzahl Mitglieder traf sich bei milden Tempe-
raturen auf dem Vereinsgelände und man genoss an den aufge-
stellten Stehtischen Glühwein und Punsch, auch Grillwürste und 
Waffeln. 
So kam man abteilungsübergreifend ins Gespräch und freute 
sich über die Zugehörigkeit zum Verein und seine Aktivitäten.
Ein herzliches Dankeschön an die Organisatorinnen und alle 
Helfer. 

Fit-Mix-Stunde - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 19:00 bis 20:00 Uhr 
unter Leitung unserer Trainerin Miriam. 
Kosten für Mitglieder 1,00 Euro, für Gäste 4,00 Euro pro Stunde, 
direkt zu entrichten. 
Infos gibt Monika Neu unter Tel. 07242/7795. 

Fitness-Sport in gemischter Gruppe - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 20:00 bis 21:00 Uhr 
unter Leitung von Doris, im Wechsel mit Yannick.
Infos gibt Monika Neu unter Telefon 07242/7795.
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Inliner - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 20:00 bis 21:00 Uhr, Training für Erwachsene. 
Infos für Interessierte unter SFC.halle@web.de 

Die Ufgauhalle ist am 26.01.2026 für den 
Vereinssport geschlossen.
Aktiv in jedem Alter - Wirbelsäulen-Gymnastik - 
Sporthalle TV Mörsch
Dienstags um 9:00 Uhr mit Esther Falk-Ambrosio. 
Infos gibt Heiner Knab, Tel. 07242/5059.

Radgruppe 
Solange winterliche Temperaturen herrschen unternehmen wir 
am Dienstagnachmittag eine Wanderung in der näheren Um-
gebung.Einzelheiten erfahren Sie beim Tourenführer Adolf Ret, 
Tel.-Nr. 0173/3202996. 

Mittwochs unterwegs 
28.01.2026 - Wir besuchen die „Vesperkirche“ zum Mittagessen 
und machen danach eine kleine Wanderung im Tiefgestade von 
Forchheim nach Mörsch. 
Leitung: Marga Deck, Treffpunkt: 13.00 Uhr in der evangelischen 
Kirche in Forchheim. 
Wir würden gerne bei unseren Aktivitäten neue Teilnehmerinnen 
begrüßen.
Bei Interesse wenden Sie sich an Erika Spörl unter 
Tel. 0721/517597.

Wirbelsäulen-Gymnastik - Schwarzwaldschule Forchheim
Donnerstags in drei Gruppen, jeweils 1 Stunde Dauer, 
um 18:20, 19:20 und 20:30 Uhr, 
unter qualifizierter Leitung von Esther Falk-Ambrosio.
Infos geben Brigitte Raab, Tel. 07242/4662 und Mechthild Häß, 
Tel. 0721/578511.

Lauf- und Walkingtreff 
Samstags von 8:30 - 9:30 Uhr startet eine Frühgruppe am Lieder-
kranzhaus (ehemaliger Festplatz) mit Joggen, flottem Gehen und 
Nordic Walking unter Leitung von Peter und Marianne. 
Infos unter Tel. 07245/8049187.

Samstags um 15:30 Uhr trifft sich die Walking/Nordic-Walking 
Gruppe am Treffpunkt Sandmichel (L 566 zwischen Mörsch und 
Ettlingen) unter Leitung von Michele. 
Infos unter Tel. 0157/3045827. 
Montags um 8:30 Uhr trifft sich eine weitere Walking-Gruppe am 
Liederkranzhaus in Forchheim. 
Infos gibt Udo Plättner, Tel. 0721/97646314. 
Wir würden uns in allen Gruppen über neue Mitspieler/-innen 
freuen und laden Sie gerne zu einer Schnupperstunde ein.  
Wenden Sie sich telefonisch an die jeweiligen Ansprechpartner/ 
-innen.
Unsere Angebote können Sie auf der Homepage unter 
www.sfc-rheinstetten.de nachlesen.

Tanzsportclub Rheinstetten e. V.

Training
Bitte beachten: 
Wegen Sperrung der Bühne in der Keltenhalle von Montag 
19.01.26 bis Sonntag 01.02.26 trainieren wir in geänderten 
Übungsräumen!

Dienstag 27.01.2026, Training alle Gruppen im großen Saal 
Rösselsbrünnle
17:20 - 18:20 Uhr	 Dance Kids,Kindertanz , 6 - 9 J.
18:30 - 20:00 Uhr	 Jazztanz für Jugendliche und Erwachsene
20:00 - 21:30 Uhr	 Gesellschaftstanz Standard/Latein 

Mittwoch 28.01.2026, Training im großen Saal Rösselsbrünnle
20:00 - 21:30 Uhr	 Line Dance

Donnerstag 22.01.2026, Training alle Gruppen im großen Saal 
Rösselsbrünnle
17:30 - 18:15 Uhr	 Minis, Kindertanz, 3 - 6 J.
18:15 - 19:15 Uhr	 Hip-Hop-Chixx, Video-Clip-Tanz, 10 - 12 J.
19:15 - 20:15 Uhr	 Zumba 

Freitag, 23.01.2026, Training Tanzmäuse in der Turnhalle der 
Johann-Rupprecht Schule
17:15 - 18:00 Uhr	 Tanzmäuse, Kindertanz, 3 - 6 J.

Freitag, 23.01.2026 Training Gesellschaftsgruppen im großen 
Saal Rösselsbrünnle
19:00 - 20:00 Uhr	 Einsteiger-Gruppe Standard/Latein 
(Interesse? Dann unter Tel. 0721/33766 melden)
20:00 - 22:00 Uhr	 Gesellschaftstanz Standard/Latein 

Info
Bernhard Ernst (Tel. 0721/15103224)
Nadine Adams (Kinder/Jugend), 
Jugendwart@tsc-rheinstetten.de oder unter 
www.tsc-rheinstetten.de

Freie Turnerschaft e. V. 
 Forchheim 1900

Winterfeier am vergangenen Samstag im Clubhaus
Unter dem Motto First-Letter-Party gab es allerhand kreative Kos-
tüme - ob Rentner, Fee oder Senf, alles war vertreten und wurde 
in der Fotobox festgehalten.
Geboten wurden ein Vereinsquiz, ein Kostümwettbewerb, Bingo 
sowie eine Tombola. Insgesamt war es ein rundum gelungenes 
Vereinsevent. 
Ein herzlicher Dank gilt den Organisatoren und allen, die zum 
Gelingen der Feier beigetragen haben.

Aktivität
Unsere Seniorenmannschaft ist in die Vorbereitung auf die Rück-
runde gestartet.
Am Sonntag bestreiten wir auf unserem Vereinsgelände ein Test-
spiel gegen den FV Sulzbach. Anpfiff ist um 14:00 Uhr.

AH erreicht zweiten Platz beim Hallenmasters
Beim Hallenmasters in der Keltenhalle erreichte die AH einen 
starken zweiten Platz. Das Turnier wurde gemeinsam von den 
Sportfreunden Forchheim und dem SV Mörsch ausgerichtet. Mit 
engagierten Leistungen überzeugte das Team über den gesamten 
Turnierverlauf und musste sich erst im Finale geschlagen geben.
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Gesangverein Freiheit 
1907 e. V. Forchheim

Chorproben
Freiheit Singers 
Unsere Freiheit Singers proben diesen Donnerstag ab 19:00 Uhr 
im Sängerheim. 

Freiheit Chor
Der Freiheit Chor probt kommenden Freitag ebenfalls ab  
19:00 Uhr  im Sängerheim. 

Sängerheim
Unser Sängerheim öffnet diese Woche Samstag und Sonntag ab 
10:00 Uhr zum Frühschoppen und am Mittwoch ab 16:00 Uhr 
zum Stammtisch.

Freiheit auf Tour
Die erste Tour 2026 startet am 29.01 um 11:40 Uhr am Hallenbad 
Forchheim, unser Ziel ist das China Restaurant Long in Mörsch. 

Homepage:
Unser unserer Homepage findet ihr ab jetzt alle neuen Termine 
für 2026 und neue Infos zu unseren Veranstaltungen:
www.gesangverein-freieheit.de

Gesangverein Liederkranz 1883 e. V. 
Forchheim

Probentermine für unser Konzert am 28.02.
Heute proben die Frauen aus allen Chören um 19.30 Uhr im 
Liederkranzhaus. 
Zeitgleich proben die Männer aus allen Chören in der Schwarz-
waldschule.
Mittwoch, 28.01., proben alle Chöre um 18.30 Uhr gemeinsam 
im Liederkranzhaus.
Donnerstag, 29.01., probt popCHORn um 19.30 Uhr in der 
Schwarzwaldschule, zeitgleich Cantabile im Liederkranzhaus.

Kinderchöre
Unsere Chorproben finden immer donnerstags im Liederkranz-
haus statt.
Chorwürmchen:	 17.00 bis 17.45 Uhr
Liederkranzspatzen:	 17:45 bis 18:30 Uhr, 
	 ab 5 Jahren bis einschließlich 10 Jahren
Lust am gemeinsamen Singen und Beisammensein?
Neue Sänger/-innen sind in allen unseren Chorgattungen herz-
lich willkommen. Einfach mal in den Proben vorbeischauen.

Homepage
www.liederkranz-forchheim.de

Harmonika-Spielring 
Forchheim 1934

Verwaltungssitzung
Herzliche Einladung zur nächsten VS an diesem Freitag, 23.01., 
um 20 Uhr im Spielringheim. 

Termine für 2026
27.03.	 Jahreshauptversammlung
09.05.	 Konzert
14.05.	 Vatertagsfest
04.10.	 Flammkuchenfest

Kleintierzuchtverein C 51  
Forchheim 1929 e. V.

Familienabend
Unser traditioneller Familienabend findet am kommenden  
Samstag, 24. Januar 2026, ab 18.00 Uhr im Vereinsheim statt. 
Hierzu laden wir alle Mitglieder, Freunde und Gönner recht herz-
lich ein. Anmeldungen sind noch möglich. 
Vielen Dank.

Kolpingsfamilie Forchheim

Christbaumaktion
Wir bedanken uns bei allen Helfern unserer Christbaumsammel- 
aktion, die sich dieses Jahr auch von Kälte und Schneeregen nicht 
von ihrem Einsatz abhalten ließen. Ein besonderer Dank geht an 
die Firmen Hirsch & Sohn, Gerüstbau Burkart, Christoph Essig 
und an die Stadt Rheinstetten für das Bereitstellen der Autos. 
Das eingesammelte Geld wird aufgeteilt zwischen KJG Mädchen, 
Kolping-Jugend und Ministranten Forchheim.

Seniorenmittagessen
Am Mittwoch, 11.02.2026, um 12:00 Uhr im Josefsheim. Wer mit 
dabei sein möchte - egal ob Kolping-Mitglied oder nicht - bitte 
bis 08.02.26 anmelden unter Tel. 0721/517235 (Weidemann).

Tennis-Club Forchheim 1967 e. V.

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
finden am Donnerstag, den 16.04, 18:30 Uhr statt
In der letzten Ausgabe war irrtümlich als Termin der 01.04. an-
gegeben. 
Wir bitten euch, den Fehler zu entschuldigen und bitten euch, 
den neuen Termin am 16.04.2026 einzutragen. Danke schön.

Kostenlose Schnupperstunde in unserer Ballschule 
für 3- bis 7-Jährige 
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Es besteht weiterhin die Möglichkeit, zu einer kostenlosen 
Schnupperstunde „Ballschule Tennis nach Heidelberger Modell“. 
Bei Interesse bitte bei Enya Bittorf melden unter 
ballschule@tc-forchheim.de
Die  Ballschule ist jeden Samstag von 10 - 11 Uhr (außer Schul- 
ferien). Sie ist geeignet für Kids zwischen 3 bis 7 Jahre. 
Weitere Infos unter ballschule@tc-forchheim.de oder unter 
tc-forchheim.de/downloads. Wir freuen uns auf euch.

Training für Jugendliche und Erwachsene
Wer Interesse hat, meldet sich gerne bei C. Bittorf unter 
E-Mail info@tc-forchheim.de. 

Schnupperjahr für Erwachsene
Wir laden euch ein zu einem Schnupperjahr beim TC Forchheim. 
Zu einem reduzierten Jahresbeitrag in Höhe von 95 € könnt ihr 
uns in aller Ruhe kennenlernen und bei uns Tennis spielen. In 
unseren vereinseigenen Halle in der Zeit von Oktober bis April 
(Buchungen zum Mitgliederpreis pro Std.) sowie auf unserer 
schönen Außenanlage ab April. 
Wir freuen uns auf euch. 
Infos unter tc-forchheim.de oder bitte Mail an 
E-Mailinfo@tc-forchheim.de. 

Tischtennisclub 1950 Forchheim  

Neuer Schnupperkurs
Schnuppertraining Tischtennis
ab 23. Januar 2026, immer 
freitags von 17.00 Uhr bis 
18.00 Uhr in der Sporthalle der 
Schwarzwald-Schule Forchheim 
(beim Schwimmbad).
Für Kinder im Alter von 6 - 12 
Jahren. Dauer: 8 Termine
Kosten: keine!
Anmeldung und weitere Infos bei Petra Roth:  Tel. 0721 502332
info@ttcforchheim.de
www.ttcforchheim.de

ASB (Arbeiter-Samariter-Bund)

„Freundeskreis RheinLeben“ gegründet 
Beim ASB wurde am 12. Januar im Rahmen einer Vorstandssit-
zung der neue „Freundeskreis RheinLeben“ ins Leben gerufen. 
Ziel der Initiative ist es, das ehrenamtliche Engagement rund 
um das Pflegeheim, das Betreute Wohnen und die Tagesstätte 
zu stärken und mit Leben zu füllen. Schon wenige Tage nach der 
Gründung kam das neu formierte Team erstmals zusammen. 
Die Motivation ist groß: Künftig möchten sich die Mitglieder aktiv 
bei Veranstaltungen einbringen, eigene Angebote auf die Beine 
stellen und mit Ausflügen, Aktivitäten und Unterhaltungspro-
grammen für Abwechslung und Freude im Alltag der Bewohnerin-
nen und Bewohner sorgen.
Beim ersten Treffen sprudelten bereits die Ideen. Um gezielt dort 
anzusetzen, wo Unterstützung besonders gebraucht wird, wollen 
sich Roland Oberle und Jürgen Schäfer zunächst eng mit der 
neuen Einrichtungsleitung Iva Kälber, der Hauswirtschaftsleitung 
Andrea Stüdle sowie Sabrina Kistner, Ansprechpartnerin für das 
Betreute Wohnen, austauschen.

V. l. Roland und Beate Oberle, Tanja Wollenweber, Sabine Gierok 
(vorne), Angelika Brehm sowie Jutta und Jürgen Schäfer engagie-
ren sich im neu gegründeten „Freundeskreis RheinLeben“.

Ein erstes konkretes Projekt steht bereits fest: Am 28. Januar lädt 
der Freundeskreis die Bewohner des Pflegeheims und des Be-
treuten Wohnen zu einem Filmnachmittag ein. Gezeigt wird die 
Komödie „Drei Mann in einem Boot“.

Gesangverein Bruderbund 1900 
Mörsch e. V.

New Voice Generation
Am Dienstag proben wir wie gewohnt um 19:30 Uhr beim Bru-
derbund. Über neue Sängerinnen und Sänger freuen wir uns 
jederzeit.

Stadtmusikanten Termine:
Der Countdown zu unserer ersten Prunksitzung am kommenden 
Samstag in der Keltenhalle läuft. Diese Veranstaltung ist inzwi-
schen auch ausverkauft. 
Für unsere 2. Sitzung am 31.01. und für die „Schmudoveran-
staltung“ in der Keltenhalle können Sie noch Karten unter der 
Nummer 0157 3077 8135, telefonisch oder per WhatsApp sowie 
an der Abendkasse erwerben.
Der Kinderfasching ist am Sonntag, den 8. Februar, um 14 Uhr in 
der Keltenhalle.
Des Weiteren sehen wir uns bei den Umzügen in Forchheim und 
in Neuburgweier. 

Homepage:
www.gvbruderbund-moersch.de

MGV Eintracht Mörsch e. V.

Chorus of Concord
Donnerstag, 18:00 Uhr Chorprobe in der Aula der Pestalozzi-
schule.
Jetzt wäre der absolut perfekte Zeitpunkt bei uns einzusteigen. 
Die Planungen und Proben für ein neues Event haben begonnen. 
Wer Spaß am Singen, Tanzen und Schauspielern hat ist bei uns 
genau richtig. 

Männerchor
Am kommenden Samstag, den 24.01.2026 singen wir mit „Män-
ner pur“ beim Jahresauftakt der Harmonie Durmersheim.
Die Veranstaltung findet im Pfarrzentrum St. Dionysius in 
Durmersheim in der Speyererstraße 57 statt. Das Pfarrzentrum 
befindet sich gegenüber des Rathauses in Durmersheim. Die 
Veranstaltung beginnt um 18 Uhr. Wir treffen uns spätestens um 
17.30 Uhr dort. 
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Kleiderordnung gibt es für diesen Tag keine.
Die nächste Chorprobe findet am Montag, den 26.01.2026, um 
17.30 Uhr im Probenraum in Mörsch statt.

MSC Taifun Mörsch e.V. im ADAC

Altpapiersammlung 2026 startet am 30.01.!
Altpapiersammlung 2026 startet am 30.01. in Mörsch!
Auch 2026 sammeln wir gemeinsam mit dem SV Mörsch und der 
Eintracht Mörsch wieder euer Altpapier.
Mit wenig Aufwand könnt ihr ganz einfach eure Mörscher Vereine 
unterstützen - stellt euer Altpapier zu den Sammelterminen vor 
die Tür und helft mit!
Gemeinsam für eine starke Gemeinschaft und starke Vereine!

Musikverein Mörsch 1892 e. V.

Probezeiten
Jugendorchester 
Donnerstag: 18:30 - 19:30 Uhr, Bernhardushalle

Hauptorchester
Donnerstag: 20:00 - 22:00 Uhr, Bernhardushalle

Blasmusik 50plus
Mittwoch von 18:30 - 20:00 Uhr, Proberaum Pestalozzischule

Internet
Aktuelles, Unterhaltsames und Wissenswertes gibt‘s auch auf 
unserer Homepage unter www.musikvereinmoersch.de

Ihr findet uns auch auf Instagram: mvmoersch1892
Wer reinschnuppern möchte, meldet sich gerne unter 
E-Mail vorstand@musikvereinmoersch.de, wir freuen uns!

Rad- und Kraftfahrerverein  
Solidarität e. V.  
Rheinstetten-Mörsch

Jugend und Family
Die Vorbereitungen für die Teilnahme an den am 15./16.02.26 
stattfindenden Faschingsumzügen Forchheim und Neuburgweier 
sind in vollem Gange. Samstags wird im Vereinsheim gewerkelt, 
gebastelt, gemalt und drei Generationen freuen sich schon auf 
die närrischen Tage.

Einrad
Das Training unserer Einradgruppe findet mittwochabends von 
17:30 - 19:00 Uhr in der Keltenhalle statt.

Radball
Wir trainieren montags ab 18:00 Uhr in der Keltenhalle in Mörsch, 
für Interessierte vorherige Kontaktaufnahme bei Manfred unter 
Tel. 0178/1549707.

Fitnessgymnastik
Dienstags von 19:00 bis 20:00 Uhr in der Turnhalle der Pestalozzi- 
schule Mörsch.

Fußball
Training der Freizeitkicker sonntags um 10:00 Uhr beim Kelten-
stadion in Mörsch. 

Mittwochsradler
Mittwochs um 15:00 Uhr Abfahrt vor der Soli-Gaststätte „Long“.

Termine
19. und 20.06.26 Sonnwendfeier

Infos zum Verein, zu Aktivitäten und den verschiedenen  
Abteilungen gibt es auf der Webseite unseres Vereins unter 
www.soli-rheinstetten.de

1. Sportverein Mörsch 1919 e. V.

Zwei erfolgreiche Wochenenden beim 1. Rheinstettener Hallen-
masters 
Zwei intensive und hervorragend organisierte Turnierwochen-
enden liegen hinter uns: Das 1. Rheinstettener Hallenmasters 
war sportlich wie organisatorisch ein voller Erfolg. In der gut 
besuchten Halle sahen die Zuschauer spannende Spiele, faire 
Wettkämpfe und eine tolle Atmosphäre, die Lust auf mehr macht. 
Teams, Zuschauer und Verantwortliche zogen durchweg ein posi-
tives Fazit dieser Premiere.
Ein besonderer Dank gilt den Sportfreunden Forchheim für die 
konstruktive und freundschaftliche Zusammenarbeit, die maß-
geblich zum reibungslosen Ablauf des Turniers beigetragen 
hat. Ebenso möchten wir uns bei allen Helferinnen und Helfern 
bedanken, die vor und hinter den Kulissen großartige Arbeit 
geleistet haben. Besonders bedanken möchten wir uns bei 
Michael Deutsch für seine Unterstützung bei der Technik sowie 
Isabella Lischka, die mit großem Engagement die Organisation 
und Durchführung der Tombola übernommen hat. Ohne diesen 
gemeinsamen Einsatz wäre ein Turnier in dieser Qualität nicht 
möglich gewesen.

Spielvorschau
Herren
Di., 27.01.	 SV Bühlertal - 1. SV Mörsch
19:00 Uhr
A-Junioren
Sa., 24.01.	 FC Südstern Karlsruhe - 1. SV Mörsch
12:00 Uhr
D-Junioren
So., 25.01.,	FV Bad Rotenfels - 1. SV Mörsch
16:44 Uhr
E-Junioren 
Sa., 24.01.,	Hallen-Kreisturnier Traischbach-Sporthalle Gaggenau 
9:24 Uhr 

TV Mörsch 1900 e. V.

Am Sportpark 3, 76287 Rheinstetten 
Tel. 07242/5511, Fax 07242/7548, E-Mail info@tv-moersch.de

Geschäftszeiten
Montag	 10:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch	 15:00 - 19:00 Uhr
Wir bieten ein vielfältiges Sportangebot in folgenden Abteilun-
gen: Badminton, Fußball, Volleyball für jedermann, Leichtathle-
tik, Tennis, Tischtennis, Turnen. Trainingszeiten und unsere Kurs-
angebote stehen auf unserer Homepage www.tv-moersch.de.

Auszug aus unserem Sportangebot
Body-Workout
Ein effektives Ganzkörpertraining mit gezielten Kräftigungsübun-
gen für Frauen und Männer. 
Mittwoch, 19:00 Uhr, TV-Sporthalle, 
keine Anmeldung erforderlich.
Kursgebühr: 4,00 Euro/Abend

Mixed-Gymnastik für Damen 
Für alle, die fit werden und bleiben wollen.
Mittwoch, 20:00 bis 21:00 Uhr, TV-Sporthalle
Infos und Anmeldung unter mixed-gym@web.de
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Damengymnastik 
Fitnesstraining für Damen ab ca. 60 Jahren.
Dienstag, 19:00 bis 20:00 Uhr, Gymnastikraum
Keine Anmeldung erforderlich.

Seniorengymnastik
Unser Sportprogramm für Damen und Herren ab ca. 70 Jahren. 
Viele Übungen können auch im Sitzen durchgeführt werden. 
Montag, 16:00 bis 17:00 Uhr, Turnhalle der Albert-Schweit-
zer-Schule in Mörsch. Keine Anmeldung erforderlich.

Wirbelsäulengymnastik
Dein Rücken verdient mehr Aufmerksamkeit!“Rückenschmerzen 
ade - Beweglichkeit beginnt hier“
Melde dich an bei bei Ursula Deck, Tel. 07242/6629.
Montag, 20:00 bis 21:00 Uhr, Albert-Schweitzer-Schule Mörsch
Mitglieder 105,00 Euro/Jahr, Nichtmitglieder 125,00 Euro/Jahr
Anmeldung bei Ursula Deck, Tel. 07242/6629.

Rückenschule
Schluss mit „Rücken“!Starte mit einer starken Haltung durch.
In unserer Rückenschule lernst du die besten Übungen für Office 
und für deinen Alltag. 
TV Mörsch, Gymnastikraum
Kurs Dienstag, Beginn 9:45 und 10:45 Uhr
Anmeldung bei Ursula Deck, Tel. 07242/6629.

Freizeitvolleyball 
Fitnessgymnastik und anschließend Volleyball für Damen und 
Herren.
Freitag, 20:00 bis 22:00 Uhr, TV-Sporthalle
Keine Anmeldung erforderlich.

Tischtennis
Dienstag, 19:00 bis 22:00 Uhr, Albert-Schweitzer-Turnhalle.
Training für Mannschafts- und Freizeitspieler/-innen.
Gäste sind willkommen.

3-Feld-Tennishalle 
Einzelstunden können spontan mit unserem Online-Buchungs-
system gebucht werden.
Weitere Sportangebote auf unserer Homepage.

TV Mörsch 1900 e. V. -  
Abteilung Leichtathletik

Jahresauftakt beim Volkslauf der TuS Großweier
Am 6. Januar 2026 sind wir pünktlich um 11 Uhr sportlich ins 
neue Jahr gestartet. Beim Volkslauf in Großweier bei Achern 
war unser Verein mit mehreren Läufern vertreten. Unsere Jungs 
(Jahrgang 2013) Philipp Lembach, Philipp Becker und Max Groß 
gingen in der 5-Kilometer-Staffel an den Start und zeigten dabei 
eine starke Teamleistung. Ebenfalls am Start waren Nicolas Hu-
ber und Martin Markiewitz.
Ein gelungener Auftakt ins neue Laufjahr!

TV Mörsch 1900 e. V. -  
Abteilung Jedermann

Jahreshauptversammlung 
Liebe „Jedermänner“, in diesem Jahr findet die Jahreshaupt-
versammlung am 5. März um 18 Uhr im Besprechungsraum der 
Tennishalle statt. Die Einladungen folgen.

Deutsches Rotes Kreuz –  
Ortsverein Neuburgweier

Blutspendetermine 2026 in Neuburgweier
20.02.2026, 
26.06.2026, 
23.10.2026 
jeweils 14:30 - 19:30 Uhr in der Festhalle Neuburgweier. 

Sonstige Termine
Unser nächster Bereitschaftsabend findet am Mittwoch, 
04.02.26, um 19 Uhr statt.
Die Gruppenstunden der Jugend finden immer montags von  
18 - 19:30 Uhr statt.

Kontakt
info@drk-neuburgweier.de
Folgt uns gerne auf Instagram (@drk_ov_neuburgweier) und 
Facebook (DRK Neuburgweier)

Freiwillige Feuerwehr Rheinstetten – 
Einsatzabteilung Neuburgweier

Jugendfeuerwehr
Die Jugendfeuerwehr trifft sich zum Unterricht am Dienstag, 
27.01. Bitte informiert euch vorher über den Gruppenchat.

Einsatzabteilung
Nächster Dienstabend ist am 23.01.: 
Jahreshauptversammlung der Abteilung Neuburgweier

Sport
Sonntags-Lauftreff, 9:00 Uhr, Fermasee Stromhäusle!

Kleintierzuchtverein Neuburgweier

Bundes-Kaninchenschau 2025 
Die 37. Bundes-Kaninchenschau fand am 20. und 21. Dezember 
in der Messe Karlsruhe statt.
Diese weltgrößte Kaninchenschau zog zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher aus nah und fern an.
Auf einer Ausstellungsfläche von 25.000 Quadratmetern wa-
ren 19.000 Kaninchen in den unterschiedlichsten Rassen und 
Farbschlägen zu bestaunen. Mehr als 300 Preisrichterinnen und 
-richter begutachteten und bewerteten die Tiere. 
Bei diesem züchterischen Großereignis war unser Verein durch 
Sabine Koppe vertreten. Der Kleintierzuchtverein freut sich mit 
Sabine über ihr Bundessiegertier: Zwergwidder grannenfarbig 
mit 97,5 Punkten.
Mit der kompletten Gruppe erzielte sie 386 Punkte und gewann 
den Titel „Deutscher Vizemeister“. Mit einer weiteren ausge-
stellten Gruppe erreichte sie das hervorragende Ergebnis von  
384,5 Punkten.
Herzlichen Glückwunsch und weiterhin gute Zuchterfolge!
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SC Neuburgweier 1906 e. V.

Jugend
Traditionelles Schlachtfest
Wir, die Jugendabteilung, freuen uns euch wieder zu unserem 
Schlachtfest einladen zu dürfen!
Am 24.01.2026, beginnend ab 12:00 Uhr, im SCN-Clubhaus 
„Weirer Schnitzelstub“. Es wird wieder Kesselfleisch mit Sauer-
kraut und Brot geben.
Hausmacher (Leber-, Grieben- und Bratwurst, Schwartenmagen) 
am Nachmittag, ab 16.00 Uhr. Es kann bereits mittags vorbestellt 
werden.
Der Fußball kommt auch nicht zu kurz, u. a. KSC-Herta BSC,  
Bundesligakonferenz wie gewohnt auf Leinwand. 

SCN Clubhaus
Die Weirer Schnitzelstub hat jetzt auch einen 
Whatsapp-Kanal.
Aktuelles Mittagsangebot auf Facebook 
@SCNEUBURGWEIER oder Aushang Clubhaus.

Weierer Geißböck e. V.

Sträffer- und Socken-Produktion 2026 startet!
Nach dem erfolgreichen Verkauf 
beim Weierer Nikolausmarkt 
und einer wohlverdienten Pau-
se starten wir mit den regelmä-
ßigen Treffen im Vereinsheim 
am Dienstag, den 20. Januar, 
wie immer von 17 - 20.00 Uhr.
Ab sofort treffen wir uns Diens-
tag und Mittwoch im 14-täg-
lichen Rhythmus und heißen 
auch alle Neuzugänge herzlich 
willkommen.
Wir freuen uns wie immer über 
Mantel- und Stoffspenden, 
die gerne zu den Treffen ins 
Vereinsheim gebracht werden 
können oder auch jederzeit bei 
folgenden Adressen abgegeben 
werden können: 
Tullastraße 23, Königsberger Straße 9, Auerstraße 36a oder 
Waldweg 2.

Sträffertreff 14-täglich Diens-
tag und Mittwoch jeweils von 
17 bis 20 Uhr (flexibles Kom-
men und Gehen).


